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Ablauf der Spielplatzentwicklungsplanung Sankt Augustin 
 
Im Rahmen des am 16.06.2020 vom Jugendhilfeausschuss verabschiedeten Spielplatzentwick-
lungskonzeptes wurden die Sankt Augustiner Spielflächen in allen Stadtteilen vom Fachdienst Ju-
gendförderung unter Beteiligung der jeweiligen Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher, Spielplatz-
patinnen und Spielplatzpaten, weiterer Spielplatzaktiven, pädagogischen Fachkräften und Abge-
ordneten des Kinder- und Jugendparlaments (Legislaturperioden 2021/2022 und 2022/2023) auf 
ihre Bedeutung hin bewertet und Maßnahmen für deren weitere Entwicklung vorgeschlagen. Nach 
den Planungen in den Stadtteilen Mülldorf, Menden und Niederpleis Ende 2021 bis Herbst 2022 
erfolgten die Planungen in Buisdorf und in Meindorf im März, in Hangelar im April und in Ort im 
Juni 2023.  

In jedem Stadtteil fand eine Begehung der Spielplätze statt, bei der deren Bedeutung und Zustand 
festgehalten wurde, sowie getrennte Planungstreffen der beteiligten Kinder und Erwachsenen zur 
Auswertung der Begehung und zur Formulierung von Entwicklungsvorschlägen. Inhalte der Pla-
nungstreffen waren nicht nur die Zusammenfassung der Ergebnisse und die Bewertung der einzel-
nen Spielflächen, sondern dem Konzept entsprechend, auch die Frage weiterer Spielmöglichkeiten 
im Stadtteil und mögliche Standorte inoffizieller Jugendtreffpunkte. 

Folgende weitere Daten und Angaben sind zusätzlich mit in die Bewertung eingeflossen: 

- Altersstruktur und Sozialdaten der Quartiere 
- Anmerkungen der für Spielplatzkontrollen zuständigen Mitarbeiter des Bauhofes 
- Rückmeldung weiterer Akteure und Anwohnenden vor Ort, in zwei Stadtteilen  

im Rahmen einer vom Ortsvorsteher initiierten Online-Befragung. 

Entsprechend des Konzeptes der Spielplatzentwicklungsplanung soll langfristig mindestens ein 
Spielplatz in jedem Stadtteil unter einem festgelegten Motto als „Leuchtturm“-Spielplatz mit be-
sonderen Spielgeräten ausgebaut werden. Hierzu wurden jeweils Vorschläge festgehalten. 
Ebenso sollen Spielplätze mit geeigneten Spielgeräten für Kinder mit körperlichen Beeinträchti-
gungen ausgestattet werden, nicht nur mit speziellen Spielgeräten, z.B. rollstuhlgerechte Karus-
sells, sondern auch mit Standard-Spielgeräten, die mit vielfältigen Spiel- und Bewegungsanreizen 
für Kinder mit Behinderungen zur Förderung ihrer motorischen, sozialen und geistigen Entwicklung 
geeignet sind. Wichtig ist jedoch auch eine barrierefrei Erreichbarkeit, die auf vielen Spielplätzen 
nicht gegeben ist. Für einen großflächigen Aus- und Umbau der Spielplätze ist eine Planung unter 
Einbeziehung aller mit Spielplätzen und mit der Inklusion befassten Organisationseinheiten der 
Stadt notwendig. Nicht alle Spielplätze sind für einen größeren inklusiven Ausbau geeignet, da die-
se sehr klein und eher für das direkte Wohnumfeld wichtig sind, schwer mit Rollstühle erreichbar 
oder durch den Fallschutz-Untergrund (meist Sand) nicht für Rollstühle geeignet sind.  

Bei den Planungstreffen wurde zum weiteren Vorgehen jeweils Folgendes beschlossen: 

• Erstellung eines Protokolls des Planungstreffens 

• Zusendung des Protokoll-Entwurfes mit Bitte um Ergänzungsvorschläge und Anmerkun-
gen an den Ortsvorsteherin/den Ortsvorsteher und die Beteiligten an der Begehung so-
wie an weitere Fachkräfte der Offenen Kinder- und Jugendarbeit im Stadtteil und weite-
re Spielplatzpatinnen und Spielplatzpaten. 

• Vorlage des Berichtes im Jugendhilfeausschuss 

• Zeitnahe Weiterleitung der Anregungen an den Bauhof zur schnellen Umsetzung klei-
nerer Maßnahmen 

• Aufnahme der größeren Maßnahmen in die Prioritätenlisten des Spielplatzausbaus 2023 ff. 
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Ergebnisse der Spielplatzentwicklungsplanung im Stadtteil Birlinghoven 

Ablauf der Planung im Stadtteil Birlinghoven 
Bei der Spielplatzbegehung in Birlinghoven am 05.11.2022 nahmen neben zwei Mitarbeitenden 
des Fachdienstes Jugendförderung die Ortsvorsteherin, drei Spielplatzpaten, zwei Vertretungen 
des Bürgervereins Birlinghoven sowie eine Fachkraft des Jugendzentrums Hotti-Birlinghoven teil. 
Abgeordnete des Kinder- und Jugendparlaments nahmen nicht teil, die Beteiligung von Kindern 
wurde durch eine Befragung im Kinder- und Jugendzentrum Hotti sichergestellt.  

Im Rahmen der Begehung wurden die Birlinghovener Spielplätze „Grünanlage Birlinghoven“ (Park), 
„Schlossstraße“ und der Bolzplatz „Am Pleistalwerk“ besucht. Der Spielplatz am Hangweg wurde 
nicht besucht, war aber allen Beteiligten bekannt. Anders als in den größeren Stadtteilen wurden 
in Birlinghoven auch die beiden Bolzplätze mit in die Planungen einbezogen. 

Vorschläge zum „Leuchtturmspielplatz“ u. barrierefreien Spielplätzen in Birlinghoven 
Beim direkt anschließenden Planungstreffen wurde von den Teilnehmern für Birlinghoven der 
Spielplatz „Grünanlage Birlinghoven“ als Leuchtturmspielplatz zum Thema „Schloss“ vorgeschla-
gen. Auch für inklusive Spielgeräte wäre dieser Spielplatz besonders geeignet. 

Es wurde auch die Bereitschaft der Birlinghovener Bevölkerung zu Eigenleistungen und zu Spenden 
für den Ausbau der Spielplätze bekräftigt. Auch eine Förderung von Spielgeräten zum Beispiel 
durch die Sparkassenstiftung über die Ortsgemeinschaft wurde als möglich angesehen. 

 

Folgende Ergebnisse wurden zu den Quartieren und Spielplätzen festgehalten: 
 

Quartier Birlinghoven (10) 

Altersentwicklung im Quartier:  
Insgesamt leben 1.912 Menschen in Birlinghoven (Stand 10/2022), der Anteil der 386 jungen 
Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=20,2%) gleicht dem Anteil für Sankt Augustin (=20,54 %). 
Dies sind 262 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=13,7%, Sankt Augustin=13,75%) und 124 Ju-
gendliche von 15 bis 21 Jahren (=6,49 %, Sankt Augustin=6,82%).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 12 bis 25 Kindern zwar unterschiedlich, die Unterschiede sind 
aber gleichmäßig auf die verschiedenen Altersstufen verteilt. Daraus folgernd besteht im Quar-
tier für die kommenden Jahre weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. 
Obwohl die Anzahl der Jugendlichen zwischen 15 und 19 Jahren relativ gering ist sollten dennoch 
auch für diese Altersgruppe Freizeitmöglichkeiten in Wohnortnähe geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Stadtteil:  
Die Sozialstruktur zeigt für Sankt Augustin eher durchschnittliche Werte in Bezug auf die Anzahl 
an Kindern und Jugendlichen, jedoch erheblich geringere Werte im Vergleich zur Gesamtstadt im 
Anteil an Kinder- und Jugendarmut (3,9% gegenüber 15,3%) sowie beim Anteil an Bewohnern mit 
Migrationshintergrund (21,9 % gegenüber 36,2 %). Die Geburtenrate ist mit 27 niedrig gegenüber 
dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist geprägt durch eine dörfliche Struktur mit Ein- und Mehrfamilienhäusern (Daten 
Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022). 
 

Weitere Spielmöglichkeiten im Stadtteil/im nahen Umfeld: 
• Inoffizielle Dirt-Bike-Strecken („An den Weiden“ und Nähe Heckweiher) 

• „Am Höldersteg“ 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Treffpunkt für Jugendliche im Park 

• Wiese am Netto neben neuer Kita (ggf. mit Streetball-Feld) 
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Spielplätze in Birlinghoven 

a) Spielplatz „Grünanlage“ (Park) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz  „Schlossstraße“    ca. 350 m 
✓ Spiel- und Bolzplatz „Hangweg“  ca. 700 m 
✓ Bolzplatz  „Am Pleistalwerk“  ca. 700 m 

 

Nächster Spielplatz außerhalb Birlinghovens: 
Spielplatz „Am Jeuchel“ (Schmerbroich)  ca..1.900 m 

 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz mit Spielmöglichkeiten für alle Altersgruppen 

• wichtig für Kinder und Familien auch aus umliegenden Stadtteilen bzw. Kommunen. 

• oft sehr gut besucht, an Wochenenden z.T. überfüllt 

• viel Freifläche und teilweise durch Bäume beschattet 

• Geräte in gutem Zustand, Spielehäuschen muss bald ersetzt werden. 

• Park wichtig für das Ortsleben (u.a. für Parkfest des Bürgervereins). 

➢ Fazit: Spielplatz ausbauen. 

Kritikpunkte: 

• Spielbereich für Kleinkinder unzureichender 

• Spielangebote für ältere Kinder fehlen 

• Sitzmöglichkeiten und Tisch in Spielplatznähe fehlen 
 

Weiter Kritikpunkte zum Parkgelände außerhalb des direkten ausgewiesenen Spielebereiches  
(aber mit Auswirkung auf diesen): 

 

• Bänke im Park sind zum Teil überholungsbedürftig 

• Strom- und Wasseranschluss für Nutzung als Dorfplatz fehlen 

• Zustand des Teiches schlecht, vor allem im Sommer 

• Beschilderung des Spielplatzes und des Parks hinsichtlich der Zulassung von Hunden außer-
halb des direkten, beschilderten Spielbereiches. 
(Eine Überprüfung und Änderung sollte durch die Ortsvorstehende initiiert werden, da die 
bestehende Beschilderung auf besonderen Wunsch des ehemaligen Ortsvorstehers in  
Absprache mit dem FD Ordnung der Stadt erst 2022 eingerichtet wurde). 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Ausbau eines Kleinkinderbereiches mit 

▪ Kleinkinderschaukel, 
▪ kleiner Rutsche und 
▪ Sandspielhaus (möglichst mit Klettermöglichkeit) 

➢ Ausbau des Bereiches für ältere Kinder durch  
▪ Kletter-, Boulder- oder Hangelmöglichkeiten 
▪ Trampolin(e) 
▪ Streetball-Feld 

➢ Aufstellung eines inklusives Spielgerätes, geeignet für Nutzung durch Kinder im Rollstuhl 
➢ Zusätzliche Sitzmöglichkeit direkt am Spielbereich 
➢ Aufstellung einer Picknickmöglichkeit nahe dem Spielbereich 
➢ Prüfung einer Toilettenmöglichkeit 
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Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Bei der Planung zum Einbau zusätzlicher Spielgeräte auf dem Spielplatz „Grünanlage Birling-
hoven“ sollen Ortsvorsteher*in, Bürgerverein und Spielplatzpaten mit einbezogen werden, 
um eine multifunktionale Nutzung des Platzes auch für Ortsfeste zu erhalten. 
 

 

b) Spielplatz „Schlossstraße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Grünanlage“ (Park)   ca.  350 m 
✓ Spielplatz  „Hangweg“    ca.  500 m 
✓ Bolzplatz „Pleistalwerk“   ca. 1000m 

 

Bewertung: 

• regelmäßig genutzter Spielplatz für jüngere Kinder bis ca. 8 Jahre, auch durch Tagesmütter 

• wichtig für Wohnumfeld  

• 2022 ausgebaut 
 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen.  
 

Kritikpunkte: 

• Vorhandenes Federtier wird kaum genutzt 

• Reck und kleines Karussell fehlen 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Ersatz des Federtieres durch Reck und/oder kleines Karussell 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Der vorgeschlagene Ausbau wird aufgenommen in Prioritätenliste Spielplatzausbau 2023 ff 

 
c) Spiel- und Bolzplatz „Hangweg“ 

 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz  „Schlossstraße“    ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Grünanlage“ (Park)   ca. 700 m 

 

Bewertung: 

• Spielplatz wird seit jeher sehr wenig genutzt, 
daher wurden seit Jahren keine neuen Geräte mehr aufgestellt und 
die vorhandenen Geräte bis auf den Sandkasten bei Defekten abgebaut. 

• Bolzplatz wird weiterhin genutzt.  

• Basketballkorb wird nicht genutzt, da Ascheplatz für Basketball ungeeignet. 
 

➢ Fazit: Spielplatz aufgeben, Bolzplatz erhalten.  
 

Umsetzung 
Der Bolzplatz wird weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, der Sandkasten wird abge-
baut und die Beschilderung angepasst. 
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d) Bolzplatz „Pleistalwerk“ (am Sportlerheim/Hotti Birlinghoven) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Grünanlage“ (Park)   ca.   700 m 
✓ Spielplatz  „Schlossstraße“    ca. 1000 m 

 

Bewertung: 

• Gut genutzter Bolzplatz direkt am Sportlerheim/Hotti Birlinghoven 
 

➢ Fazit: Bolzplatz erhalten und ggf. ausbauen.  
 

Kritikpunkte: 

• zweites Tor fehlt 

• Zaun zum Dornengebüsch am Durchgangsweg zum Wald/Seerosenteich fehlt 

• Basketballkorb wird kaum genutzt, da Ascheplatz für Basketball nicht geeignet 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Verkleinerung des Bolzfeldes und Aufstellung eines zweiten Tores 
➢ ggf. Kunstrasen in Absprache u. mit finanzieller Unterstützung des Sportvereins 
➢ Kleines Basketballfeld mit Asphaltfläche 
➢ Zaun vor dem Dornengebüsch am Durchgangsweg 

 

Umsetzung 
Das Jugendzentrum Hotti erarbeitet zusammen mit seinen Besuchern und dem Sportverein 
einen Vorschlag zur Gestaltung des Geländes. Finanzierung der Maßnahme muss geprüft wer-
den, da dies aus dem laufenden Ansatz des Spielplatzausbaus nicht möglich ist. 
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Ergebnisse der Spielplatzentwicklungsplanung im Stadtteil Buisdorf 

Ablauf der Planung im Stadtteil Buisdorf 

Bei der Spielplatzbegehung am 04.03.2023, an der begleitet von einer Fachkraft des FD Jugendför-
derung, der Ortsvorsteher, drei Fachkräfte aus einer Jugendeinrichtung und einer Kita, zwei Per-
sonen als Vertretung der Freien ev. Gemeinde und weitere vier Erwachsene sowie zwei Abgeord-
nete des Kinder- und Jugendparlaments und zwei weitere Kinder teilnahmen, wurden die Spiel-
plätze “Deichstraße“, „Schulhof Grundschule Buisdorf“ und „Am Rosenhain“ (Im Rosengarten) be-
sucht.  

Die Ergebnisse dieser Begehung waren Grundlage für die Bewertung der Spielflächen im Rah-
men des anschließenden Planungstreffens, an dem der gleiche Personenkreis teilnahm. 

Allgemeines zu den Buisdorfer Spielplätzen 
Bei der Begehung und Planung wurde für die im Stadtteil vorhandenen Spielplätze festgehalten, 
dass diese gute Spielmöglichkeiten für die 5- bis 8-jährigen bieten, jedoch kleinere und ältere Kinder 
wenig Spielmöglichkeiten finden. Daher sollen die beiden vorhandenen Spielplätze entsprechend 
ausgebaut werden. 

Anders als in anderen Stadtteilen wurde bei der Entwicklungsplanung auch der Schulhof in die Be-
trachtung einbezogen. Wie alle anderen Sankt Augustiner Schulhöfe ist dieser nach Schul- und 
OGS-Schluss zum Spielen freigegeben. Da es in Buisdorf, anders als in den anderen Stadtteilen, je-
doch nur zwei weitere Spielplätze gibt, hat diese Möglichkeit für die Buisdorfer Kinder eine beson-
dere Bedeutung. Da die Schule wahrscheinlich 2026/2027 ausgebaut werden wird, gegebenenfalls 
mit Auswirkungen auf den Schulhof, wurde im Rahmen der Spielplatzentwicklungsplanung auch zu 
dieser Spielfläche eine Stellungnahme abgegeben. 
 

Vorschläge zum „Leuchtturmspielplatz“ u. barrierefreien Spielplätzen in Buisdorf 
Da es in Buisdorf neben dem Schulhof nur die beiden kleineren Spielplätze gibt, ist der Ausbau ei-
nes „Leuchtturmspielplatzes“ in diesem Stadtteil nicht sinnvoll. Dennoch wurde die Idee eines 
thematischen Spielplatzes aufgegriffen. Es wurde vorgeschlagen, den Spielplatz an der Deichstraße 
mit einem Wasser-Spielgerät zum Thema „Wasser“ auszubauen. 

Auch der Ausbau mit inklusiv nutzbaren Spielgeräten wurde als wichtig angesehen, sollte je-
doch auf beiden Spielplätzen erfolgen. 

 

Folgende Ergebnisse wurden zu den Quartieren und Spielplätzen festgehalten: 
 

Quartier Buisdorf (20) 

Altersentwicklung im Quartier:  
Insgesamt leben 3.330 Menschen im Quartier (Erstwohnsitz, Stand 02/2023), davon liegt der An-
teil der 702 jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=21,08%) leicht über dem Durchschnitt 
für Sankt Augustin (=20,54%). Dies sind 478 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=14,35%, Sankt 
Augustin =13,75%) und 224 Jugendliche 15 bis 19 Jahren (=6,73 %, Sankt Augustin =6,82%). 
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 25 bis 54 Kindern pro Jahrgang relativ unterschiedlich, mit ei-
nem Schwerpunkt bei den 5- bis 8-Jährigen (152 Kinder). 
Dennoch besteht daraus folgernd im Quartier für die kommenden Jahre weiterhin ein Bedarf an 
Spielflächen für alle Altersgruppen. 
Auch  für die 151 Jugendlichen zwischen 15 und 19 Jahren sollten zusätzlich zum Bolzplatz am 
Sportplatz in Buisdorf geeignete Freizeitmöglichkeiten in Wohnortnähe geschaffen werden. 
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Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin durchschnittliche Werte in Bezug auf die 
Anzahl an Kindern und Jugendlichen, jedoch einen geringeren im Anteil an Kinder- und Jugend-
armut (7,4 % gegenüber 15,3 % für ganz Sankt Augustin) sowie mit 34,3 % gegenüber dem 
Durchschnitt für Sankt Augustin von 35,36 % einen leicht geringeren Anteil an Bewohnern mit 
Migrationshintergrund. Die Geburtenrate ist mit 47 leicht unter dem Schnitt für Sankt Augustin 
mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich, mit dörflicher Struktur, die Einfamilienbebauung überwiegt, es 
gibt aber auch Mehrfamilienhausbebauung. (Daten Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 
 

Weitere Spielmöglichkeiten Quartier/in Quartiersnähe: 
• Platz vor der kath. Kirche 

• Schulhof KGS Buisdorf 

• Siegaue (eingeschränkt durch landwirtschaftliche Nutzung und Naturschutz 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Keine bekannt 

 

Spielplätze im Quartier 

a) Spielplatz „Deichstraße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof Grundschule   ca.   550 m 
✓ Spielplatz „Rosengarten“     ca.   600 m 
✓ Bolzplatz „Sportplatz“   ca.   800 m 

Nächster Spielplatz in Niederpleis 
✓ Spielplatz „Pastor Hochhard-Str.“    ca. 2.000 m 

 

Bewertung: 

• gut besuchter Spielplatz für Kinder von 5 bis 8 Jahren  

• wichtig für Kinder im Stadtteil, Nutzung auch durch Eltern der benachbarten Kita (DKSB) 

• wenig Spielmöglichkeiten ohne Geräte 

• Schatten im Spielbereich (Sandkasten) fehlt 

• Geräte in gutem Zustand 
 

➢ Fazit: Spielplatz für jüngere Kinder zum Thema „Wasser“ ausbauen.  
 

Kritikpunkte: 

• Bänke sollten überarbeitet werden 

• Stufen der Kletterkombi sind für kleinere Kinder nicht geeignet, sind rutschig 

• Stolpergefahr Bordstein am Eingang Nähe Kita 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Ausbau mit Spielgeräten für jüngere Kinder bis Grundschulalter 

(Trampolin und/oder Kletter- und Hangelmöglichkeit) 
➢ Prüfung ob Abbau des Basketballkorbes (wenn Korb nicht genutzt wird) 
➢ Aufbaus von Tisch und Bänken für Picknick-Möglichkeit 
➢ Ausbau als Wasserspielplatz mit Wasser-Spielgerät 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet.  
Ausbau wie vorgeschlagen im Rahmen des Spielplatzausbaus 2023 ff 
 



- 9 - 
 

 

b) Spielplatz „Rosengarten“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof Grundschule   ca.   550 m 
✓ Spielplatz „Deichstraße“     ca.   600 m 
✓ Bolzplatz „Sportplatz“   ca.   800 m 

Nächster Spielplatz in Niederpleis 
✓ Spielplatz „Pastor Hochhard-Str.“    ca. 1.700 m 

 

Bewertung: 

• weniger genutzte Spielplatz hauptsächlich für Kinder im Grundschulalter aus Buisdorf. 

• Spielplatz liegt etwas versteckt in einer Seitenstraße 

• viel Platz im hinteren Teil mit sportlichen Möglichkeiten für ältere Kinder 
 

➢ Fazit: Spielplatz für ältere Kinder ausbauen. 
 

Kritikpunkte: 

• Fallschutzplatten müssen erneuert werden 

• Ersatz für abgebaute Drehwippe fehlt noch 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau von Tisch und Bänken für Picknick-Möglichkeiten 
➢ Aufbau von Geräten für ältere Kinder (z.B. Klettergerät, Seilbahn, Trampoline) 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet. 
Ausbau wie vorgeschlagen im Rahmen des Spielplatzausbaus 2023 ff. 

 

c) Spielplatz auf dem Schulhof der Grundschule“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Im Rosengarten“   ca.   550 m 
✓ Spielplatz „Deichstraße“     ca.   550 m 
✓ Bolzplatz „Sportplatz“   ca.   450 m 

Nächster Spielplatz in Niederpleis 
✓ Spielplatz „Pastor Hochhard-Str.“    ca. 1.700 m 

 
Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für Schüler im Grundschulalter und für ältere Kinder, auch als  
Freifläche für sportliche Aktivitäten (Basketball, Tischtennis, Ballspielen, Inliner) 

• gut besucht auch als Treffpunkt für die Kinder nach der Schule 

• kaum begleitende Erwachsene, Sitzmöglichkeiten sind jedoch ausreichend vorhanden  

• gute Beschattung durch Bäume 
 

➢ Fazit: In Anbetracht der wenigen öffentlichen Spielplätze ist dies eine wichtige 
Spielfläche für Grundschüler und ältere Kinder bis 14 Jahre. Die vorhan-
denen Spielmöglichkeiten sollten beim Ausbau der Schule erhalten blei-
ben, alternativ wäre ein zusätzlicher Spielplatz in Buisdorf notwendig. 

 

Kritikpunkte: 

• Basketballkorb ist zu hoch für Kinder 

• Gelände ist bei Regen matschig 
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Ergebnisse Spielplatzentwicklungsplanung Stadtteil Hangelar 

Ablauf der Planung im Stadtteil Hangelar 

Bei der Spielplatzbegehung am 01.04.2023, an der, geführt von einem Mitarbeiter des Fach-
dienstes Jugendförderung, der Ortsvorsteher, eine Spielplatzpatin und ein Spielplatzpate sowie 
eine Vertreterin der ev. Kirchengemeinde und ein Vertreter aus der Jugendverbandsarbeit so-
wie eine Abgeordnete des Kinder- und Jugendparlaments teilnahmen, wurden die Hangelarer 
Spielplätze “Graf-Zeppelin-Str.“, „Immelmannstr.“, „Flugplatz I und II“, „Am Wolfsbach““ und 
„Humperdinckstr.“ besucht. Zwei weitere an der Teilnahme interessierte Kinder hatten kurzfris-
tig wegen des regnerischen Wetters abgesagt. 

Die Ergebnisse dieser Begehung waren Grundlage für die Bewertung der Spielflächen im Rah-
men des Planungstreffens am 20.04.2023, an dem der Ortsvorsteher, eine Spielplatzpatin und 
ein Vertreter der kath. Kirchengemeinde sowie zwei Fachkräften der Jugendarbeit teilnahmen. 
Drei weitere Teilnehmende der Begehung mussten absagen. Zum Planungstreffen der KiJuPa-
Abgeordneten aus Hangelar am 17.04.2023 kamen keine Kinder. 
 

Vorschläge zum „Leuchtturmspielplatz“ u. barrierefreien Spielplätzen in Hangelar 
Als Leuchtturmspielplatz wurde für Hangelar der Spielplatz am Flughafen mit dem Thema  
„Flughafen“ vorgeschlagen. 

Als besonders für den inklusiven Ausbau geeignet erscheinen im Stadtteil die beiden Spielplätze 
am Flughafen und an der Graf-Zeppelin-Straße. Doch auch auf den anderen Spielflächen sollen 
nach Möglichkeit Spielgeräte mit entsprechenden Spielanreizen aufgestellt werden. 

Beim Planungstreffen war auch eine grundsätzliche Bereitschaft der Hangelarer Bürger*innen zur 
finanziellen Unterstützung der Umsetzung der Spielplatzplanungen Thema. Nach Aussage des 
Ortsvorstehers Herrn Schwab wäre dies bei der Anschaffung einzelner Spielgeräte und bei einer 
schattenspendende Bepfnlanzung möglich. 

 

Folgende Ergebnisse wurden zu den Quartieren und Spielplätzen festgehalten: 

A) Quartier „Hangelar Ost“ (31) 
Insgesamt leben 4.957 Menschen im Quartier (Stand 08/2022), davon liegt der Anteil der 876 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=17,67 %) für Sankt Augustin unter dem Durch-
schnitt (20,54%). Dies sind 570 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=11,5%, Sankt Augustin 
=13,75%) und 306 Jugendliche von 15 bis 21 Jahren (=6,17 %, Sankt Augustin =6,82%).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 33 bis 54 Kindern pro Jahrgang zwar unterschiedlich, die Un-
terschiede sind aber gleichmäßig auf die Altersstufen verteilt. Daraus folgernd besteht im Quar-
tier für die kommenden Jahre weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. Auch 
wenn die Anzahl der Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren relativ gering ist, sollten dennoch 
auch für diese Altersgruppe geeignete Freizeitmöglichkeiten in Wohnortnähe geschaffen wer-
den. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin leicht unterdurchschnittliche Werte in 
Bezug auf die Anzahl an Kindern und Jugendlichen sowie einen erhebliche geringeren Anteil an 
Kinder- und Jugendarmut (6,2% gegenüber 15,3 % für ganz Sankt Augustin). Auch der Anteil an 
Bewohnern mit Migrationshintergrund ist mit knapp 20 % gegenüber dem Durchschnitt von 
35,36 % erheblich geringer, ebenso die Geburtenrate mit 41 gegenüber 49 für gesamt Sankt 
Augustin(Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich mit dörflichen Strukturen, Einfamilien- und Mehrfamilienhaus-
bebauung. (Daten: Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 
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Weitere Spielmöglichkeiten Quartier/in Quartiersnähe: 
• Schulhof EGS und KGS Hangelar 

 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Neben Sportplatz Hangelar (Jugendtreffpunkt besteht bereits) 

• Bolzplatz am Buschweg 

 

Spielplätze im Quartier 

a) Spielplatz „Graf-Zeppelin-Straße“ 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof  „EGS-“ und „KGS Hangelar“    ca.    350 m 

✓ Spielplatz  „Immelmannstraße“    ca.    750 m 

✓ Spielplatz  „Am Wolfsbach“    ca.    850 m 

✓ Spielplatz  „Flugplatz I“ (am Tant`Tinchen)  ca. 1.000 m 
 

Bewertung: 

• gut genutzter Spielplatz für alle Altersgruppen (bei Schul- und Kita-Schluss oft überfüllt) 

• wichtiger Spielplatz für den ganzen Stadtteil, auch für anliegende Kita und Schule  

• Spielplatz durch Bäume gut beschattet 

• Geräte in Ordnung 

 

➢ Fazit: Spielplatz wie bestehend erhalten. 
 

Kritikpunkte: 

• Sicht und Lärmschutz zur Bahn hin fehlt 

• Spielgerät für mittleres Alter fehlen  

• Sandbereich nicht erkennbar 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Pflanzung von Büsche als Abtrennung zur Bahn 

➢ Aufstellung von Tischen mit Bänken oder Bänke auf denen man etwas abstellen kann 

➢ Einfassung des Sandkastens 
➢ Aufbau eines Spielgerätes für die mittlere Altersgruppe 

 
Umsetzung 

Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Prüfung einer Bepflanzung und Aufnahme eines Spielgerätes für die mittlere Altersgruppe 
in die Prioritätenliste für den Spielplatzausbau 2023 ff. 

 

 
b) Spielplatz „Immelmannstraße“ (Udetstraße) 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof  „EGS-“ und „KGS Hangelar“    ca.    350 m 

✓ Spielplatz „Graf-Zeppelin-Str.“.    ca.    750 m 

✓ Spielplatz  „Flugplatz I“ (am Tant`Tinchen)  ca.    750 m 

✓ Spielplatz  „Am Wolfsbach“    ca.    900 m 

✓ Spielplatz  „Flugplatz II“ (hinter Flugschule)  ca. 1.000 m 
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Bewertung: 

• Spielplatz ist sehr klein und unattraktiv, daher wenig genutzt 

• weitere Nutzung fraglich 

• Gelände zurzeit vom Bund gepachtet, Verhandlungen zum Ankauf laufen 
 

➢ Fazit: auslaufen lassen mit anschließender Stilllegung und  
Umwandlung in kleinen Park.  

 

Kritikpunkte: 

• Fallschutzplatten vermoost 

• Geräte unattraktiv 

• abgelegen und wenig bekannt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ kein weiterer Ausbau 

➢ Umwandlung in Parkgelände 

➢ Alternative: Ausbau mit Geräten für Kleinkinder 
 

Umsetzung 

Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden Abbau der Geräte und Umwandlung in einen kleinen Park mit Sitzmöglichkeit. 

 

c) Spielplatz „Flugplatz I“ (am Tant´ Tinchen) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz  „Flugplatz II“ (hinter Flugschule)  ca.    350 m 

✓ Schulhof  „EGS-“ und „KGS Hangelar“    ca.    650 m 

✓ Spielplatz  „Immelmannstraße“    ca.    750 m 

✓ Spielplatz  „Graf-Zeppelin-Str.“.    ca. 1.000 m 

Bewertung: 

• gut genutzter Spielplatz, vor allem im Sommer am Wochenende, für alle Altersstufen 

• wichtiger Spielplatz als Ausflugsziel / Spielangebote für alle Altersklassen notwendig 

• ausreichende Freiflächen für freies Spielen und weiteren Ausbau 

• Geräte in gutem Zustand 
 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und weiter ausbauen.  
 

Kritikpunkte: 

• Seilbahn fehlt seit Längerem 

• Sandeinfassung fehlt 

• Schatten im Spielbereich (Sandbereich) fehlt 

• Tische und Bänke für Picknick fehlen 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau einer neue Seilbahn 

➢ Aufbau von Kletter-Spielgerät für älter Kinder 
➢ Prüfung einer schattenspendende Bepflanzung am Sandbereich 

➢ Aufstellung von Tischen und Bänken für Picknick 
 

Umsetzung 

Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt. Aufnahme einer Seilbahn (mit 
hoher Priorität) und eines Klettergerätes in die Prioritätenliste Spielplatzausbau 2023 ff. 



- 13 - 
 

 

d) Spielplatz „Flugplatz II“ (hinter der Flugschule) 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Flugplatz I“ (am Tant`Tinchen)   ca.   350 m 

✓ Schulhof  „EGS-“ und „KGS Hangelar“     ca. 1.000 m 

✓ Spielplatz  „Immelmannstraße“    ca. 1.000 m 
 

Bewertung: 

• gut genutzter Spielplatz als weiteres Ausflugsziel mit guter Sicht aufs Flugfeld 

• Spielgeräte eher für Kinder bis 8 Jahre geeignet 
 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen.  
 

Kritikpunkte: 

• Spielplatz liegt sehr versteckt 

• Spielmöglichkeiten für ältere Kinder fehlen 

• Sitzmöglichkeiten fürs „Flugzeug-Gucken“ fehlen 

• Kletter-Hubschrauber muss ersetzt werden 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Ersatz des Kletter-Hubschraubers (ADAC anfragen als Ausgleich für geplante Erweiterung) 
➢ Sitzmöglichkeiten gleichzeitig als Balanciermöglichkeit (Baumstämme, Balancierbalken) 
➢ Aufstellung von Hinweisschild zum Spielplatz 
 

Umsetzung 

Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Aufbau einer Sitz-/Balanciermöglichkeit mit Blick aufs Flugfeld sowie Aufnahme einer Hub-
schrauber-Klettergeräts mit hoher Priorität in die Prioritätenliste für den Spielplatzausbau 
2023 ff. 
 

e) Spielplatz „Am Wolfsbach“ 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz  „Humperdinckstr.“    ca.    600 m 

✓ Schulhof  „EGS-“ und „KGS Hangelar“    ca.    800 m 

✓ Spielplatz  „Graf-Zeppelin-Str.“.    ca.    850 m 

✓ Spielplatz  „Immelmannstraße“    ca.    900 m 
 

Bewertung: 

• gut genutzter Spielplatz, eher für jüngere Kinder 

• Spielplatz wichtig für Wohnumfeld  
(im Sommer viel genutzt als Aufenthalt zum Eis-Essen der nahe gelegene Eisdiele) 

• Interesse von Anwohnende an besserer Bepflanzung im Spielplatzbereich 

 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen.  
 

Kritikpunkte: 

• Spielgeräte für ältere Kinder fehlen 

• Schatten fehlt 

• Sitzmöglichkeiten nicht ausreichend  

• Abfalleimer nicht ausreichend (für Eisverpackungen) 

• Ausgangssituation ohne Tor für jüngere Kinder gefährlich 
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Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Selbstschließendes Tor als Schutz für Kinder beim Verlassen des Spielplatzes 
➢ Schaffung weiterer Sitzmöglichkeiten (ggf. Baumstämme) 
➢ Prüfung, ob größere Abfalleimer/Mülltonne im Sommer aufgestellt werden können. 
➢ Aufstellung eines Spielgeräts (Kletter-Rutsch-Kombi) auch für ältere Kinder  

 

Umsetzung 

Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt. Vorgeschlagene Maßnahmen 
werden geprüft und nach Möglichkeit umgesetzt. 
 
Nachträglicher Hinweis: 
Nach Auskunft des städtischen Bauhofes stellen die Besitzer der Eisdiele im Sommer eine zu-
sätzlich Mülltonne auf dem Platz bereit. 

 
 

f) Spielplatz „Humperdinckstraße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Am Wolfsbach“     ca.    600 m 

✓ Spielplatz „Immelmannstraße“     ca.    900 m 

 
Bewertung: 

• gut genutzter Spielplatz für jüngere Kinder 

• wichtiger Spielplatz für Wohnumfeld und nahegelegene Kita 

• Bäume 
 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen.  

Kritikpunkte: 

• Geräte für ältere Kinder fehlen 

• Großes Sandspielgerät muss überarbeitet werden 

 
Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau eines Klettergerätes für ältere Kinder 

 

Umsetzung 

Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare oder Geräte nach Maßgabe der 
Planung ersetzt. Aufnahme eines Klettergerätes in die Prioritätenliste für den Spielplatz-
ausbau 2023 ff. 

 
g) Bolzplatz am Buschweg 

• Für Jugendliche wichtiger Treffpunkt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau einer Calisthenics- Anlage  
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B) Quartier „Neuer Niederberg“ (32) 

Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 2.202 Menschen im Quartier (Stand 08/2022), davon liegt der Anteil der 399 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=18,12 %) für Sankt Augustin unter dem Durch-
schnitt (20,54%). Dies sind 272 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=12,35%, Sankt Augustin 
=13,75%) und 127 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (=5,77 %, Sankt Augustin =6,82%). 
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 10 bis 29 Kindern zwar unterschiedlich, aber relativ gleichmä-
ßig auf die Altersgruppen verteilt. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jah-
re weiterhin Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. 
Auch die Zahl der Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren ist relativ gering, doch sollten auch 
für diese Altersgruppe geeignete Freizeitmöglichkeiten in Wohnortnähe geschaffen werden. 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin unterdurchschnittliche Werte in Bezug 
auf die Anzahl an Kindern und Jugendlichen und sehr stark unterdurchschnittliche an Kinder- und 
Jugendarmut (3,9% statt 15,3 %). Der Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund ist mit 
21,75 % gegenüber dem Durchschnitt für Sankt Augustin mit 35,36 % gering. Die Geburtenrate 
liegt mit 66 über dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre). 
Bei der Bebauung ist die Bebauung mit Einfamilienhäusern prägend.  
(Daten Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Bolzplatz Hirschbergweg 

 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Bolzplatz Hirschbergweg 

 

Spielplätze im Quartier 

Es gibt keine Spielplätze im direkten Bereich des Quartiers „Neuer Niederberg“. Nächstgelegene 
Spielmöglichkeiten sind die Spielflächen im Großenbuschpark, der zum Stadtteil Ort gehört. 
 

a) Spielplatz „Großenbuschstraße 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Bolzplatz „Hirschbergweg“     ca.    600 m  

Besonderheit 
3 unterschiedliche zum Spielbereiche im Parkgelände, teilweise altersspezifisch. 

Bewertung: 

• gut genutzte Spielbereiche für verschiedene Altersgruppen 

• wichtig auch für Familien und als Ausflugsziel 

• sehr naturnah mit viel Freifläche, guter Zustand der Geräte 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen.  

Kritikpunkte: 

• Zusätzliche Geräte für ganz junge und für ältere Kinder notwendig 

Vorgeschlagene Maßnahmen 
➢ Ausbau mit Spielgeräten für Kleinkinder und älterer Kinder 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare Geräte nach Maßgabe der 
Planung ersetzt. Ausbau, wie vorgeschlagen, in Prioritätenliste Spielplatzausbau 2024 ff.  
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b) Weitere mögliche Standorte für Spielplätze im Quartier 

Beim Planungstreffen wurden folgende zwei mögliche Standorte für Spielplätze im Quartier 
selbst vorgeschlagen. Eine Finanzierung der Einrichtung dieser Spielplätze ist zurzeit kaum 
möglich, daher sollten Fördermöglichkeiten geprüft werden und Vorplanungen erfolgen, 
um diese beantragen zu können. 
 

➢ Hirschbergweg 

Spielplätze im Umkreis (Entfernung Fußweg): 
✓ Spielflächen „Großenbuschpark“    ca.    600 m  
✓ Spielplatz „Graf-Zeppelin-Str.“.    ca. 1.100 m 

✓ Spielplatz „Immelmannstraße“    ca. 1.100 m 

✓ Schulhof EGS und KGS Hangelar    ca. 1.800 m 

✓ Spielplatz „Am Wolfsbach“      ca. 1.800 m 

✓ Spielplatz „Flugplatz I“      ca..2.000 m 

✓ Spielplatz „Humperdinckstr.“     ca. 2.200 m 
 

Auf diesem Gelände befinden sich zurzeit zwei Bolzplätze und ein Beachvolleyball-Feld.  
Das Gelände wurde auch im Rahmen des Ortsentwicklungskonzept „Hangelar 35+“ als 
Spiel- und Freizeitfläche diskutiert. Die Planungen sollten aufeinander abgestimmt wer-
den. 
 

➢ Freies Gelände an der Großenbuschstr./Drachenfelsstr./Thüringer Allee 

Spielplätze im Umkreis (Entfernung Fußweg): 
✓ Spielflächen „Großenbuschpark“    ca.    800 m  
✓ Bolzplatz Hirschbergweg    ca.    850 m 

✓ Spielplatz „Graf-Zeppelin-Str.“.    ca. 2.200 m 

✓ Schulhof EGS und KGS Hangelar    ca. 2.300 m 

✓ Spielplatz „Am Wolfsbach“      ca. 2.200 m 
 

Es handelt sich um eine brachliegende Fläche in städtischem Besitz. Da dieses Gelände 
direkt an der Grenze zum Quartier Alt-Niederberg liegt, wäre ein dort eingerichteter 
Spielplatz auch für dieses Quartier gut erreichbar. 

 
 
 

C) Quartier „Alter Niederberg“ (33) 

Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 1.855 Menschen im Quartier (Stand 08/2022), davon liegt der Anteil der 391 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=21,08 %) für Sankt Augustin leicht über dem 
Durchschnitt (20,54%). Dies sind 262 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=14,12%, Sankt Au-
gustin =13,75%) und 129 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (=6,95 %, Sankt Augustin = 
6,82%). Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 7 bis 27 Kindern sehr unterschiedlich, mit einem 
Schwerpunkt auf der Altersgruppe der zurzeit 5- bis 8-Jährigen. Dennoch besteht im Quartier 
ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. 
Auch die Anzahl der Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren ist relativ gering, doch sollten 
auch für diese Altersgruppe geeignete Freizeitmöglichkeiten in Wohnortnähe geschaffen wer-
den. 
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Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt gegenüber der Gesamtstadt durchschnittliche Werte in 
Bezug auf die Anzahl an Kindern und Jugendlichen und sehr stark unterdurchschnittliche an 
Kinder- und Jugendarmut (3,8% gegenüber 15,3 %). Auch der Anteil an Bewohnern mit Migra-
tionshintergrund ist mit 19,7 % gegenüber dem Durchschnitt für Sankt Augustin mit 35,36 % 
sehr gering. Die Geburtenrate liegt mit 54 über dem Schnitt für ganz Sankt Augustin mit 49 
(Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Bei der Bebauung ist die Bebauung mit Einfamilienhäusern prägend. (Daten Sozialbericht 
Rhein-Sieg-Kreis 2022) 
 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Konrad-Adenauer-Straße an der Siegfried-Statue 

• Freifläche Großenbuschstraße/Drachenfelsstraße/Thüringer Allee  
   (siehe Quartier Niederberg-Neu) 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• an der Siegfried-Statue 

 

Spielplätze im Quartier 

Es gibt keine Spielplätze im direkten Bereich des Quartiers „Alter Niederberg“.  
Nächstgelegene Spielmöglichkeit sind die Spielflächen im Großenbuschpark, der zum Stadt-
teil Ort gehört (siehe Angaben zum Quartier „Niederberg-Neu“). 
 

Möglicher Standort für einen Spielplatz im Quartier 

 
Als möglicher Standorte für einen Spielplatz im Quartier selbst wurden beim Planungstreffen 
der folgende Standort vorgeschlagen. Auch hier sollten Planungen vorab erfolgen, um bei 
Realisierung einer ausreichenden Förderung, diese zeitnah beantragen zu können. 

 

➢ Siegfried-Statue an der Konrad-Adenauer-Straße 
 

Das Gelände ist seit jeher Treffpunkt für Kinder und Jugendliche und eignet sich für 
den Ausbau als Spiel- und Freizeitgelände für alle Altersgruppen. Auch eine Dirt-Bike-
Strecke wäre hier gegebenenfalls möglich. Folgende Voraussetzungen müssten jedoch 
gegeben sein: 

• Prüfung der Naturschutzaspekte 

• Sichere Querungsmöglichkeit  Konrad-Adenauer-Straße  
(auch notwendig für die Kinder und Jugendlichen, die die nahegelegene Tennis-
halle und den Reiterhof besuchen). 
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Ergebnisse der Spielplatzentwicklungsplanung im Stadtteil Meindorf 

Ablauf der Planung im Stadtteil Meindorf 

Bei der Spielplatzbegehung am 18.03.2023, an der, geführt von einem Mitarbeiter des FD Ju-
gendförderung, mit dem Ortsvorsteher, Vertretungen des Bürgervereins, des FC Adler Meindorf 
und der Schulpflegschaft insgesamt fünf weitere Erwachsene sowie drei Abgeordnete des Kin-
der- und Jugendparlaments und zwei weitere Kinder teilnahmen, wurden die Spielplätze 
“Siegaue“, „Helene-Lange-Straße“, „Alter Kirchweg“, „Käthe-Kollwitz-Straße“ und „Henri-
Dunant-Straße“ besucht.  

Die Ergebnisse dieser Begehung waren Grundlage für die Bewertung der Spielflächen im Rah-
men zweier Planungstreffen, bei dem der gleiche Personenkreis eingeladen war. Ein Planungs-
treffen mit den Abgeordneten des Kinder- und Jugendparlaments fand am 27.3. mit zwei Kin-
dern statt, das Planungstreffen der erwachsenen Beteiligten am 28.3. mit dem Ortsvorsteher, 
der Schulleiterin, einem Mitarbeiter der OT Meindorf und einem Vertreter des Bürgervereins. 
Anders als in anderen Stadtteilen war in Meindorf die Grundschule eingeladen, wegen der be-
sonderen Bedeutung des Spielplatzes „Alter Kirchweg“ für diese Schule 

Vorschläge zum „Leuchtturmspielplatz“ u. barrierefreien Spielplätzen in Meindorf 

Für Meindorf bietet sich der Ausbau des Spielplatzes Siegaue als „Leuchtturmspielplatz“ an, da 
dieser wegen seiner Lage am Radweg entlang der Sieg schon eine besondere, auch „touristische“ 
Bedeutung hat. Viele Familien aus Sankt Augustin und den umliegenden Kommunen nutzen den 
Spielplatz für eine Rast oder nehmen sich diesen als Ziel ihrer Radtour. Es wurde vorgeschlagen, 
den Spielplatz Siegwegen der nahen Sieg zum Thema „Wasser“ auszubauen. Auch der Ausbau 
mit inklusiv nutzbaren Spielgeräten wurde hier wichtig angesehen, sollte jedoch, wo möglich 
und sinnvoll, auch auf den anderen Spielplätzen erfolgen. 

Folgende Ergebnisse wurden zu den Quartieren und Spielplätzen festgehalten: 
 

Quartier Meindorf (40) 
Altersentwicklung im Quartier:  
Insgesamt leben 2.761 Menschen im Quartier (Erstwohnsitz, Stand 02/2023), davon liegt der An-
teil der 559 jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=20,25%) nahe dem Durchschnitt für 
Sankt Augustin (=20,54%). Dies sind 359 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=13 %, Sankt Augustin 
=13,75%) und 200 Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren (=7,24 %, Sankt Augustin =6,82%). Die 
Zahlen pro Jahrgang sind mit 21 bis 35 Kindern relativ gleichbleibend. Daraus folgernd müssen 
weiterhin Spielplätze für alle Altersstufen vorgehalten werden. 
Auch für die 141 Jugendlichen zwischen 15 und 19 Jahren sollten zusätzlich zum Bereich an der 
Sieg geeignete Freizeitmöglichkeiten in Wohnortnähe geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin durchschnittliche Werte in Bezug auf die 
Anzahl an Kindern und Jugendlichen, jedoch einen höheren Anteil an Kinder- und Jugendarmut 
(16,3 % gegenüber 15,3 % für ganz Sankt Augustin) und mit 22,18 % gegenüber dem Durchschnitt  
von 35,36 % einen geringeren Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund.  
Die Geburtenrate ist mit 51 leicht über dem Durchschnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten 
pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist geprägt durch eine dörflicher Struktur, es gibt aber auch Einfamilien- und Mehr-
familienhausbebauung. (Daten Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 
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Weitere Spiel- und Aufenthaltsmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Siegufer 

• Wiese neben Bolzplatz 

• Schulhof Grundschule 

• Kleiner Park „Am Weiher“ 

• Schrebergarten am Ende des Lichwegs 

• Kinder spielen oft auf Straßen und im Wendehammer 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Ende Akazienweg (nähe Wasserwerk) 

• Johann Quadt-Straße (An der Autobahn Nähe Unterführung)  

 
Spielplätze im Quartier 

a) Spielplatz „Siegaue“ 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Helene-Lange-Str.“   ca.    800 m 
✓ Spielplatz „Käthe-Kollwitz-Str.“     ca. 1.000 m 
✓ Spielplatz „Alter Kirchweg“     ca. 1.000 m 
✓ Spielplatz „Henri-Dunant-Str.“     ca. 1.200 m 

Nächster Spielplatz in Menden 
✓ Spielplatz „Im Rebhuhnfeld“  (Menden) ca. 1.900 m 

 

Bewertung: 

• sehr gut besuchter Spielplatz für Kinder im Stadtteil, aus ganz Sankt Augustin und 
darüber hinaus (direkt am Radweg entlang der Sieg). 

• naturnah mit Bäumen im Randbereich 

• Geräte in gutem bis befriedigendem Zustand, teilweise Instandsetzung notwendig, 
z.B. Anstrich 

• Veranstaltungsgelände für Sportverein sowie Dorffeste in unmittelbarer Nähe 
 

➢ Fazit: Spielplatz für unterschiedliche Altersstufen ausbauen. 

Kritikpunkte: 

• Absperrung vom Spielplatz zur Parkfläche fehlt 

• Schatten in den  Spielbereichen fehlt 

• Sitzmöglichkeiten direkt am Spielplatz fehlen 

• Geräte für Kleinkinder und für ältere Kinder fehlen 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Erweiterung des Angebotes für Kleinkinder (z.B. Kleinkinderschaukel) 
➢ Erweiterung auch für ältere Kinder durch Klettergerät 
➢ Errichtung einer Boule-Fläche für den Ort als Multigenerationen-Angebot 
➢ Prüfung, ob Bau einer Pergola als Schattenspender möglich 
➢ Bau einer Abgrenzung zur Parkfläche, auch als Sitz- und Balanciermöglichkeit nutzbar 

Diese darf keine Stolperfalle werden. Geplante Fahrradstellplätze sind einzubeziehen. 
➢ Wasserzapfstelle auf dem Spielplatz, Wasseranschluss in der Nähe vorhanden (?) 
➢ Ausbau als Leuchtturmspielplatz zum Thema „Wasser“, auch mit Wasserspielgerät 
➢ Aufbau von Tisch und Bänke für Picknick-Möglichkeiten am Spielplatz 

➢ Erneuerung des Bolzplatzbelags, klare Abgrenzung zu Grünflächen 

➢ Prüfung der Möglichkeit öffentlicher Toilette auf dem Spielplatz 
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Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet. Ausbau 
wie vorgeschlagen im Rahmen des Spielplatzausbaus 2023 ff.  
Prüfung der Möglichkeiten für Schattenspender (Bepflanzung und Pergola), Wassernutzung 
und öffentliche Toilette, Umsetzung wenn möglich. 
Die Errichtung einer Boule-Fläche wird vom FD Jugendförderung unterstützt, kann aber nicht 
im Rahmen des Spielplatzausbaus geplant und finanziert werden. Ortsring und Bürgerverein 
sollten eine Realisierung, z.B. finanziert durch Eigenleistungen und Spenden, mit den zustän-
digen Stellen der Stadtverwaltung (BNU, Bauhof, Sportverwaltung) klären. Ein geeigneter 
Standort müsste geprüft, naturschutzrechtlich notwendige Verfahren beachtet werden. 
 
 
 

b) Spielplatz „Alter Kirchweg“ (an der Grundschule)  

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Helene-Lange-Str.“   ca.    160 m 
✓ Spielplatz „Käthe-Kollwitz-Str.“     ca.    300 m 
✓ Spielplatz „Henri-Dunant-Str.“     ca.    450 m 
✓ Spielplatz „Siegaue“   ca. 1.000 m 

Nächster Spielplatz in Menden 
✓ Spielplatz „Im Rebhuhnfeld“  (Menden) ca. 1.300 m 

 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für Schüler im Grundschulalter und für ältere Kinder  

• ebenfalls genutzt von der Schule und OGS sowie von Tageseltern 

• gute Ausstattung und guter Zustand der Geräte 

➢ Fazit:  Spielplatz soll in seiner Funktion auch bei der Schulerweiterung erhalten 
             bleiben, ansonsten ist Ausbau der umliegenden Spielplätze notwendig. 

Kritikpunkte: 

• Drehkreuz behindert Zugang für Eltern mit Kinderwagen (wurde bereits entfernt) 

• Schatten auf dem Spielplatz fehlt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ enge Abstimmung mit Planung zum Ausbau der Schule 
➢ Ausbau für kleinere Kinder und Kinder im Grundschulalter 
➢ Bepflanzung mit schattenspendenden Pflanzen 
➢ Aufstellung von Sitz- und Balanciermöglichkeiten (Baumstämme o.ä.) 
➢ Aufstellung von Tisch und Bänke 
➢ Ersatz des Drehkreuzes durch selbstschließendes Tor 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet. 
Ersatzbeschaffungen und Ausbau wie vorgeschlagen im Rahmen Spielplatzausbau 2023 ff. 
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c)  Spielplatz „Helene-Lange-Straße“ 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Alter Kirchweg“     ca.    160 m 
✓ Spielplatz „Käthe-Kollwitz-Str.“     ca.    400 m 
✓ Spielplatz „Henri-Dunant-Str.“     ca.    600 m 
✓ Spielplatz „Siegaue“   ca.    800 m 

Nächster Spielplatz in Menden 
✓ Spielplatz „Im Rebhuhnfeld“  (Menden) ca. 1.400 m 

 

Bewertung: 

• kaum genutzte Spielplatz für Kinder im Grundschulalter aus Meindorf 

• geringe Fläche und wenig Geräte 

• wenig Aufenthaltsqualität für Kinder und Familien 

➢ Fazit:  Umbau zu Spielfläche für ältere Kinder ohne Sand oder Häcksel. 

Kritikpunkte: 

• Starke Verschmutzung durch Katzenkot, Spielplatz dadurch sehr unattraktiv. 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Abbau der Spielgeräte und Entfernung des Sandes 
➢ Umbau zu Treffpunkt mit Klettergerät für ältere Kinder (und ggf. Erwachsene) auch als 

Ausweichmöglichkeit für älter Kinder zum Spielplatz „Alter Kirchweg“ 
 

Umsetzung 
Prüfung geeigneter Geräte mit einem für Katzen unattraktiven Fallschutz. 
Ausbau wie vorgeschlagen im Rahmen des Spielplatzausbaus 2023 ff 

 
 

d) Spielplatz „Käthe-Kollwitz-Straße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Alter Kirchweg“     ca.    300 m 
✓ Spielplatz „Helene-Lange-Str.“   ca.    400 m 
✓ Spielplatz „Henri-Dunant-Str.“     ca.    550 m 
✓ Spielplatz „Siegaue“   ca. 1.000 m 

Nächster Spielplatz in Menden 
✓ Spielplatz „Im Rebhuhnfeld“    ca.    900 m 

 

Bewertung: 

• sehr wenig genutzter Spielplatz für jüngere Kinder sowie Kinder im Grundschulalter  
 

➢ Fazit: Aufgabe des Spielplatzes und Verlegung an besser geeigneten Standort,  
alternativ Ausbau für jüngere Kinder. 
 

Kritikpunkte: 

• Verschmutzung durch Katzenkot 

• Spielplatz liegt versteckt in einer Seitenstraße 
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Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau der bereits angeschafften Sandkombi als Ersatz für defektes Spielgerät, ggf. spä-

tere Verlegung an anderen Spielplatz  
(nach Absprache mit dem Bauhof kann das Gerät nach Reparatur noch eine Zeit erhalten bleiben, die 

Sandkombi wird 2023 auf dem Spielplatz Ehrenmal in Menden aufgebaut) 
➢ Einrichtung eines Zugangs vom Lichweg, sofern möglich 
➢ Ausbau für jüngere Kinder, wenn mittelfristig kein alternativer Standort möglich ist,  

mit möglichst wenig Sand und Häcksel 
➢ Durchführung Kunstaktion (Schule, KiJuPa o.ä.), um Spielplatz attraktiver zu machen 
➢ Prüfung, ob der Spielplatz auf Dauer wegfallen kann, zugunsten eines neuen Spielplatzes 

im Bereich der „Siedlung“ (Straßen „Bahnhofstraße“ und „Im Winkel“). Hier leben viele 
Kinder ohne Spielmöglichkeiten im direkten Wohnumfeld 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, die 
Maßnahmen wie vorgeschlagen im Rahmen des Spielplatzausbaus 2023 ff. umgesetzt,  
vorbehaltlich der Ergebnisse der Suche und Prüfung eines geeigneten Geländes für einen 
neuen Spielplatz, 
 

 

e) Spielplatz „Henri-Dunant-Straße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Siegaue“   ca. 1.200 m 
✓ Spielplatz „Helene-Lange-Str.“   ca.    600 m 
✓ Spielplatz „Käthe-Kollwitz-Str.“     ca.    550 m 
✓ Spielplatz „Alter Kirchweg“     ca.    450 m 

Nächster Spielplatz Menden 
✓ Spielplatz „Im Rebhuhnfeld“     ca. 1.000 m 

 
Bewertung: 

• regelmäßig genutzter Spielplatz für Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren 

• wichtiger, da einziger Spielplatz in diesem Teil Meindorfs 

• für Familien weniger geeignet 

• guter Zustand und ausreichende Ausstattung 

➢ Fazit: Erhalt des Spielplatzes für alle Altersstufen, wenn möglich weiterer Ausbau 

Kritikpunkte: 

• Sitzmöglichkeiten für Eltern fehlen. 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufstellung von Sitzmöglichkeiten nahe Spielbereich 
➢ Aufstellung weiterer Spielgeräte (Reckstangen 2 Höhen, Wippe, Spielbagger) 

 
Umsetzung 

Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet. 
Ersatzbeschaffungen und Ausbau wie vorgeschlagen im Rahmen Spielplatzausbau 2023 ff. 
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Ergebnisse der Spielplatzentwicklungsplanung im Stadtteil Menden 

Ablauf der Planung im Stadtteil Menden 

Bei der Spielplatzbegehung am 23.04.2022, an der die Ortsvorsteherin, zwei Abgeordnete des 
Kinder- und Jugendparlaments sowie zwei Fachkräfte des FD Jugendförderung und zeitweise 
eine Spielplatzpatin, ein Spielplatzpate, eine Fachkraft der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
und zwei weiter Kinder teilnahmen, wurden die Mendener Spielplätze „Johannesstraße“, „An 
der Hostert“, „Gutenbergstraße“, „Adam-Riese-Straße“, „Pädchensweg“, „Im Rebhuhnfeld“, 
„Krumme Lanke“, „Robert-Koch-Straße“ und „Am Ehrenmal“ besucht.  

Die Ergebnisse dieser Begehung waren Grundlage für die Bewertung der Spielflächen im Rah-
men eines Planungstreffens am 25.04.2022 (Kinder) und am 26.04.2022 (Erwachsene), an dem 
der gleiche Personenkreis teilnahm. Beide Spielplatzpaten waren jedoch kurzfristig verhindert.  
 

Vorschläge zum „Leuchtturmspielplatz“ u. barrierefreien Spielplätzen in Menden 

Im Rahmen des Planungstreffens am 26.04.2022 wurde von den Teilnehmern für Menden der Spiel-
platz Am Ehrenmal hierfür vorgeschlagen, da dieser genügend Platz bietet und wegen seiner Lage 
schon jetzt nicht nur als Ausflugsziel und bei Veranstaltungen auf dem Sportplatz rege genutzt wird, 
während die anderen Mendener Spielplätze eher für das jeweils umliegende Wohngebiet wichtig 
sind. 
Für den Ausbau ist nicht nur eine bessere Ausstattung, sondern auch ein Stromanschluss für Veran-
staltungen und Spielplatzfeste notwendig (s.o.). Zu klären wäre auch die Nutzungsmöglichkein der 
Wiese hin zum Ehrenmal (Alte Kirche). 
Ein für diese Lage oder für ganz Menden passendes Motto wurde nicht vorgeschlagen. Vorschläge 
können jederzeit beim Fachdienst Jugendförderung eingereicht werden. 

Besonders geeignete für einen barrierefreien Ausbau erscheinen die Spielplätze „Johannesstraße“ 
und „Am Ehrenmal“. 

 

Folgende Ergebnisse wurden zu den Quartieren und Spielplätzen festgehalten: 

 

A) Quartier Alt-Menden (51) 

Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 2.269 Menschen im Quartier (Stand 12/2021), davon liegt der Anteil der 444 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren mit 444 (=19,57%) unter dem Durchschnitt von 
Sankt Augustin (= 20,54 %). Dies sind 285 Kinder (=12,56%, Sankt Augustin =13,75%) im Alter 
von 0 bis 14 Jahre und 159 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (=7,0 %, Sankt Augustin 
=6,82%).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 14 bis 26 Kindern relativ gleichbleibend auf alle Altersgrup-
pen verteilt. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre weiterhin ein Be-
darf an Spielflächen für alle Altersgruppen. Auch für Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren 
sollten geeignete Freizeitmöglichkeiten geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt zwar einen dem Sankt Augustiner Durchschnitt entspre-
chenden Anteil an Kindern und Jugendlichen, aber mit 11,5% (Sankt Augustin 15,3%) geringe-
re Anteile an Kinder und Jugendarmut, sowie mit 30,87% gegenüber Sankt Augustin mit 
35,36% an Bewohnern mit Migrationserfahrung. Die Geburtenrate ist mit 61 weit über dem 
Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich, mit dörflicher Strukturen, Einfamilien- und Mehrfamilienhausbe-
bauung. (Daten Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 

 



- 24 - 
 

 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Schulhof Grundschule Mittelstraße 
 

• bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte 

ehemalige „Betreten erlaubt“-Hütte 

• Wiese zwischen Sportplatz, Bahnstrecke  und Autobahn 
 

Spielplätze im Quartier 
a) Spielplatz „Robert-Koch-Straße“ 

 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Am Ehrenmal“   ca. 700m 
✓ Spielplatz „Krumme Lake“   ca. 450 m 
✓ Spielplatz „Gutenbergstraße“   ca. 800m 
✓ Spielplatz „Pädchensweg“(Kolpingstraße)  ca. 900 m 
✓ Schulhof Grundschule Mittelstraße   ca. 450 m 
✓ Schulhof Grundschule Siegstraße   ca. 750 m 

 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für das direkte Wohnumfeld (gesponsert von der Kreissparkasse) 

• geeignet für verschiedene Altersgruppen 

• längere Zeit kaum genutzt und daher keine Investitionen 

• jetzt aber wieder viele Familien mit jungen Kindern im Wohnumfeld 

• neues Sandspielehaus und Sandspiele-Box, da aktive Spielplatzpatenschaft 
 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen. 
 

Kritikpunkte: 

• Probleme mit den Grünflächen (Efeu, Dornen, Brennnessel) 

• Bewegungsgerät für jüngere Kinder fehlt 

• Treppe zur Kletter-Rutsch-Kombi nicht für jünger Kinder geeignet 

• Seilzirkus ist vermoost 
 

 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Neugestaltung der  Grünflächen  
➢ zusätzliches Bewegungsgerät (Wippe oder Schaukel) 
➢ Reinigung Seilzirkus 
➢ bei Notwendigkeit zum Ersatz eine größere Kletter-Rutsch-Kombi (Sponsoring KSK?) 

 
Umsetzung 

Absprache mit dem Büro für Natur- und Umweltschutz (BNU) und dem städtischen Bauhof  
zur Grünfläche. Reinigung des Seilzirkus. Aufnahme eines Bewegungsgerätes in die Prioritä-
tenliste Spielplatzausbau 2022/2023. 
 
 

b) Spielplatz „Am Ehrenmal“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof Grundschule Mittelstraße   ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Krumme Lanke“   ca. 450 m 
✓ Spielplatz „Robert-Koch-Straße“   ca. 700 m 
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Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz als Ausflugsziel und bei Veranstaltungen auf dem Sportplatz 

• großer Platz mit viel Freifläche und umliegenden Wiesen 

• gut geeignet für Spielplatz-Aktionen und Spielplatz-Feste 
 

Kritikpunkte: 

• Basketball-Feld teilt Spielplatz 

• zusätzliche Spielgeräte notwendig 

➢ Fazit: Ausbau zum Leuchtturmspielplatz für Menden. 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Verlegung Basketballkorb (ggf. zum Bolzplatz hin) 

➢ Aufstellung einer Kleinkinderschaukel 

➢ Stromanschluss für Veranstaltungen 
 

Umsetzung 
Auftrag an städtischen Bauhof zur Prüfung der Einrichtung eines Stromanschlusses und zur 
Verlegung des Basketball-Feldes. Aufnahme der Kleinkinderschaukel in Prioritätenliste 
Spielplatzausbau 2022/2023. 

 
 

B) Quartier Menden Ost (52) 

Altersentwicklung im Quartier:  
Insgesamt leben 3.207 Menschen im Quartier (Stand 12/2021), davon liegt der Anteil der 899 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=28%) weit über dem Durchschnitt von Sankt Au-
gustin (=20,54 %). Dies sind 612 Kinder (=19,8%, Sankt Augustin =13,75%) im Alter von 0 bis 14 
Jahre und 287 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (=8,95 %, Sankt Augustin = 6,82%).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 15 bis 21 Kindern relativ gleichauf alle Altersgruppen verteilt.  
Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre weiterhin ein Bedarf an Spielflä-
chen für alle Altersgruppen. Auch für Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren sollten geeignete 
Freizeitmöglichkeiten geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt nicht nur einen hohen Anteil an Kindern und Jugendlichen 
sondern auch mit 32,1% (Sankt Augustin 15,3%) einen hohen Anteil an Kinder und Jugendarmut 
sowie mit 48,44% (Sankt Augustin 35,36%) einen hohen Anteil an Bewohnern mit Migrationser-
fahrung. Die Geburtenrate ist mit 61 ebenfalls weit über dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 
(Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich, mit dörflicher Strukturen, Einfamilien- und Mehrfamilienhausbe-
bauung, aber auch Hochhausbebauung und Großwohnstrukturen. (Daten Sozialbericht Rhein-
Sieg-Kreis 2022) 

 

Weitere Spielmöglichkeiten Quartier/in Quartiersnähe: 
• in der Nähe zwei private Spielplätze für anwohnende Kinder  

 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Spielplatz Johannesstraße 
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Spielplätze im Quartier 

a) Spiel und Bolzplatz „Johannesstraße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ An der Hostert      ca.300 m 

 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für alle Altersgruppen 

• sehr wichtig für das Quartier Johannesstraße, besonders auch für Familien 

• gut geeignet für Aktionen (u.a. Spiele-Bus) und Feste 

• naturnah mit viel Freifläche und Geländegestaltung 

• großer Wunsch nach weiteren Spielgeräten 

➢ Fazit: familienfreundliche Gestaltung und  Ausbau für alle Altersgruppen.  

Kritikpunkte: 

• Kleinkinderbereich am Eingang Einsteinstraße wirkt düster, ist nicht einladend gestaltet,  
Gefahr durch offenen Ausgang zum Radweg 

• Ballfangzaun auf Bolzplatz nicht ausreichend hoch 

• Tisch und Bänke für Picknick fehlt, Tisch wurde mutwillig zerstört 

• Spielplatz oft vermüllt nach Nutzung durch Jugendliche und Familien 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Ausbau durch zusätzliche Spielgeräte (z.B. Seilbahn, Trampolin, Schachfeld) 

➢ Umgestaltung Kleinkinderbereich (freundlicher) und Änderung Zugang (mit Tor?) 

➢ Tische für Familien  

➢ Prüfung ob Stromanschluss möglich (für Aktionen und Feste) 

➢ Erhöhung Ballfangzaun prüfen (ggf. Sponsoring) 

➢ Thema Müll wurde bereits durch die Jugendeinrichtung „Hotti Johannesstraße“ aufgegriffen 

Umsetzung 
Prüfaufträge zum Stromanschluss, zu Kosten für eine Zaunerhöhung, zu vandalismus-
beständigen Tischen und zur Änderung des Zugangs zum Kleinkinderbereich an den städti-
schen Bauhof. Aufnahme zusätzlicher Geräte in die Prioritätenliste Spielplatzausbau 
2022/2023. 

 
 

b) Spielplatz „An der Hostert“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Johannesstraße      ca. 300m 

Bewertung: 

• Spielplatz für jüngere Kinder mit Geländegestaltung, wichtig für Wohnumfeld und Quartier 
 
Kritikpunkte: 

• Geräte sind in Ordnung, Kletterturm sieht jedoch verwittert aus 

• Ausstattung nicht mehr altersgerecht für die älter gewordenen Kinder im Wohnumfeld 

• Gefahr durch schnell fahrende Autos und durch schlechte Einsehbarkeit am Ausgang  
(da Tempo 30 Zone keine weiteren verkehrsberuhigenden Maßnahmen möglich) 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und nach und nach für ältere Kinder umbauen. 
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Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Kletterturm streichen 
➢ Aufbau eines zusätzlichen Gerätes oder mittelfristig Ersatz des Kletterturm für ältere Kinder 
➢ Nochmalige Prüfung, ob Verkehr am Ausgang anders geführt oder durch bessere Beschilde-

rung (Spielstraße ?) und Einbauten (Noppen) verlangsamt werden kann  

Umsetzung 
Prüfauftrag an FB Ordnung bezüglich der Verkehrsregelung. Bitte an städtischen Bauhof, 
den Kletterturm zu streichen und Aufnahme eines zusätzlichen Gerätes für ältere Kinder 
in die Prioritätenliste zum Spielplatzausbau 2023 

 
 

C) Quartier Menden Süd (53) 

Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 3.307 Menschen im Quartier (Stand 12/2021), davon liegt der Anteil der 694 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=21%) nahe dem Durchschnitt für Sankt Augustin 
(= 20,54 %). Dies sind 457 Kinder (=13,82 %, Sankt Augustin =13,75%) im Alter von 0 bis 14 
Jahre und 237 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (=7,17 %, Sankt Augustin =6,82 %).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 11 bis 3 Kindern stark unterschiedlich, jedoch relativ gleich-
bleibend auf die Altersgruppen verteilt. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommen-
den Jahre weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. 
Auch die Anzahl der Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren ist relativ groß, sodass auch für 
diese Altersgruppe geeignete Freizeitmöglichkeiten geschaffen werden sollten. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt einen dem Durchschnitt von Sankt Augustin entspre-
chenden Anteil an Kindern und Jugendlichen, sowie mit 15,7% (Sankt Augustin 15,3%) einen 
ähnlichen Anteil an Kinder und Jugendarmut. Mit 42,3% (Sankt Augustin 35,36%) gibt es einen 
höheren Anteil an Bewohnern mit Migrationserfahrung. Die Geburtenrate liegt mit 54 eben-
falls über dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich, mit  Einfamilien- und Mehrfamilienhausbebauung, aber auch 
Hochhausbebauung und Großwohnstrukturen. (Daten Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 

 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Schulhof Grundschule Siegstraße 

• Privater Spielplatz an der Gutenbergstraße 

• Skateranlage 

• Hangelarer Heide 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Park von Friedhof an der Meindorfer Straße 

• Bereich Zentrum West/Butterberg 

• Skateranlage Husarenstraße 
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Spielplätze im Quartier 

a) Spielplatz „Gutenbergstraße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof Grundschule Siegstraße      ca. 100 m 
✓ Spielplatz „Adam-Riese-Straße“     ca. 200 m 
✓ Spielplatz „Pädchensweg“(Kolpingstraße)     ca. 300m 
✓ Spielplatz „Krumme Lanke“       ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Robert-Koch-Straße“      ca. 800 m 

 

Bewertung: 

• ausgelegt als einer von zwei Spielplätzen in Sankt Augustin für Kinder im Alter von 10  
Jahren und älter (10+), für diese Altersgruppe sehr wichtig auch Nutzung durch nahe OGS 

• Spielplätze für jüngere Kinder in unmittelbarer Nähe 

• sehr naturnah und schattig, mit viel Ausbaupotential 
 

➢ Fazit: Spielplatz als 10+Spielplatz erhalten und wieder dazu ausbauen. 
 

 

Kritikpunkte: 

• Vorhandene 10+ Geräte waren sehr reparaturanfällig, mussten zum Teil abgebaut werden. 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau von Tisch und Bänken  
➢ Aufbau eines  stabilen 10+Gerätes sowie Tischtennisplatte und Basketballkorb 
➢ Integration der Ecke an der Gutenbergstraße in Spielplatz 

(Zaun versetzen oder dort Sitzmöglichkeit einrichten) 
 

Umsetzung 
Aufnahme von 10+Geräten sowie TT-Platte in den Spielplatzausbau 2022/ 2023.  
Prüfauftrag an den städtischen Bauhof, ob Basketballkorb sowie Zaunversetzung möglich  

 

b) Spielplatz „Adam-Riese-Straße“ 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz “Gutenbergstraße“      ca. 200 m 
✓ Spielplatz „Pädchensweg“(Kolpingstraße)     ca. 200 m 
✓ Schulhof Grundschule Siegstraße      ca. 300 m 
✓ Spielplatz „Krumme Lanke“       ca. 650 m 

 

Bewertung: 

• Kleinkinderspielplatz mit Spielplätzen für ältere Kinder im nahen Umkreis 

• viel Freifläche 
 

➢ Fazit: Spielplatz als Kleinkinderspielplatz erhalten und ausbauen. 
 

Kritikpunkte: 

• Tisch für Picknick fehlt, aber viel Platz für Picknickdecke 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufstellung von Tisch und Bänken 

➢ Aufstellung einer Kleinkinderschaukel 
 

Umsetzung 
Aufnahme einer Kleinkinderschaukel in die Prioritätenliste zum Spielplatzausbau 2022,  
Auftrag an den städtischen Bauhof zur Aufstellung eines Tisches. 
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c) Spielplatz „Pädchensweg“(Kolpingstraße) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Adam-Riese-Straße“  ca. 200 m 
✓ Spielplatz „Gutenbergstraße“   ca. 300 m 
✓ Schulhof Grundschule Siegstraße   ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Krumme Lanke“    ca. 750 m 
✓ Spielplatz „Im Rebhuhnfeld“    ca. 900 m 

 

Bewertung: 

• Großer naturnaher Spielplatz für Kinder im mittleren Alter 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und familienfreundlicher gestalten. 

Kritikpunkte: 

• Tische fehlen 

• wenig Schatten 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufstellen eines Tisches 

 

Umsetzung 
Auftrag an den städtischen Bauhof zur Aufstellung eines Tisches.  
Außer durch Bäume gibt es auf öffentlichen Spielflächen kaum Möglichkeiten, Schatten zu 
erzeugen. Ein festes Sonnensegel müssten den Vorgaben der Spielplatznorm entsprechen, 
ein mobiles Sonnensegel müsste durch Paten ständig beaufsichtigt und täglich auf- und ab-
gebaut werden. 
 

D) Quartier Menden-West (54) 

Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 2.681 Menschen im Quartier (Stand 12/2021), davon liegt der Anteil der 579 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=21,6%) über dem Durchschnitt von Sankt Augus-
tin (=20,54 %). Dies sind 433 Kinder (=16,15%, Sankt Augustin =13,75%) im Alter von 0 bis 14 
Jahre und 146 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (=5,45%, Sankt Augustin =6,82 %).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 21 bis 37 Kindern relativ gleichbleibend auf alle Altersgruppen 
verteilt. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre weiterhin ein Bedarf an 
Spielflächen für alle Altersgruppen. Die Anzahl der Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren ist 
jedoch gering 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt nicht nur einen hohen Anteil an Kindern und Jugendlichen 
sondern auch mit 6,5% (Sankt Augustin 15,3%) einen sehr geringen Anteil an Kinder und Jugen-
darmut sowie mit 28,37% (Sankt Augustin 35,36%) einen geringen Anteil an Bewohnern mit 
Migrationserfahrung. Die Geburtenrate ist mit 61 weit über dem Schnitt für Sankt Augustin mit 
49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist geprägt von Einfamilienhausbebauung, auch Mehrfamilienhausbebauung ist 
vorhanden. (Daten Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 

 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Hangelarer Heide 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Keine bekannt 
 



- 30 - 
 

 

Spielplätze im Quartier: 

a) Spielplatz „Im Rebhuhnfeld“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Krumme Lanke“   ca. 700  

 
 

Bewertung: 

• Wichtiger, relativ neuer Spielplatz für die Siedlung „Im Rebhuhnfeld“ 

➢ Fazit: Als Spielplatz so erhalten. 

Kritikpunkte: 

• kein Schatten, da Bäume noch jung. 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ vorerst keine 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Außer durch Bäume gibt es auf öffentlichen Spielflächen kaum Möglichkeiten, Schatten zu 
erzeugen. Ein festes Sonnensegel müssten den Vorgaben der Spielplatznorm entsprechen, 
ein mobiles Sonnensegel müsste durch Paten ständig beaufsichtigt und täglich auf- und ab-
gebaut werden. 

 

b) Spielplatz „Krumme Lanke“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Robert-Koch-Straße“     ca. 450m 
✓ Spielplatz „Gutenbergstraße“      ca. 500 m 
✓ Schulhof Grundschule Siegstraße     ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Adam-Riese-Straße“     ca. 650 m 
✓ Spielplatz „Im Rebhuhnfeld“      ca. 700m 
✓ Spielplatz „Pädchensweg“(Kolpingstraße)     ca. 750 m 
✓ Schulhof Grundschule Mittelstraße      ca. 900 m 

 

Bewertung: 
➢ wichtiger Spielplatz im Wohnumfeld für alle Altersgruppen (Tischtennis, Schachtisch) 

 

➢ Fazit: Von der Ausstattung ausreichend, jedoch freundlicher gestalten. 
 

Kritikpunkte: 

• wirkt sehr kahl, wenig Grünfläche 

• Schaukel muss gestrichen werden 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Zaun zur Straße „Krumme Lanke“ begrünen 

➢ Schaukel streichen 
 

Umsetzung 
Auftrag an städtischen Bauhof bezüglich Zaunbegrünung und Anstrich der Schaukel. 
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Ergebnisse der Spielplatzentwicklungsplanung im Stadtteil Mülldorf  

Ablauf der Planung im Stadtteil Mülldorf 

Die Spielplatzentwicklungsplanung wurde im Spätherbst 2021 im Ortsteil Mülldorf begonnen. Um 
das Verfahren testen zu können, wurden in einem ersten Schritt zunächst nur die Spielflächen in 
zwei von vier Mülldorfer Quartieren (Mülldorf-Nord und Spichelsfeld/Blumensiedlung) betrachtet. 

Bei der Spielplatzbegehung am 11.12.2021, an der die Ortsvorsteherin, ein Spielplatzpate, der Sozi-
alarbeiter für das Quartier Mülldorf-Nord, drei Abgeordnete des Kinder- und Jugendparlaments, 
Fachkräfte des FD Jugendförderung teilnahmen, wurden die Spielplätze Ankerstraße/Gärten der Na-
tionen, Spichelsfeld, Blumensiedlung, Dietrich-Bonhoeffer-Straße und Schiffsstraße besucht und mit 
einem festen Fragenkatalog bewertet.  
Die Ergebnisse dieser Begehung waren Grundlage für die Bewertung der Spielflächen im Rahmen 
eines Planungstreffens am 14.12.2021, an dem der gleiche Personenkreis sowie eine weiter Fach-
kraft der Offenen Kinder- und Jugendarbeit teilnahmen.  

Die Begehung in den beiden anderen Mülldorfer Quartieren Alt-Mülldorf und Wehrfeldstraße/ Gar-
tenstraße mit den Spielplätzen Pfarrweg, An der Ziegelei, Am Engelsgraben, Liegnitzstraße und 
Rostocker Straße fand am 26.03.2022 statt. Neben der Ortsvorsteherin und zwei Fachkräften des 
Fachdienstes Jugendförderung nahmen zwei Spielplatzpaten sowie zwei Abgeordnete des Kinder- 
und Jugendparlaments teil. Beim nachfolgenden Planungstreffens am 12.04.2022 nahmen die Orts-
vorsteherin sowie drei Paten und eine Fachkraft der Kinder- und Jugendarbeit teil. Mit drei Abge-
ordneten des KiJuPa fand am Tag zuvor ein eigenes Planungstreffen statt.  

Der öffentliche Spielplatz hinter dem Jugendzentrum, Bonner Str. 104, wurde nicht mit geplant, da 
dieser zu dieser Zeit wegen der Baumaßnahme gesperrt war. Die Entfernungen wurden jedoch 
nachträglich mit in den Bericht aufgenommen. 

Vorschläge zum „Leuchtturmspielplatz“ u. barrierefreien Spielplätzen in Mülldorf 

Im Rahmen des Planungstreffens am 12.04.2022 wurde von den Teilnehmern für Mülldorf der 
Spielplatz an der Schiffsstraße hierfür vorgeschlagen, da dieser genügend Platz bietet und sowieso 
neu aufgebaut werden soll. Es ist jedoch offen, ob das Gelände langfristig noch zur Verfügung steht. 
Als Motto bietet sich hier auf Grund der Straßennahmen im Umkreis (Ankerstraße, Fährstraße, 
Schiffsstraße) das Thema „Schifffahrt“ an. Sollte das Gelände doch noch bebaut werden, kann der 
geplante Ersatzspielplatz entsprechend ausgebaut werden. 
Für diesen Spielplatz  bietet sich auch der Ausbau mit inklusiven Spielgeräten an. 
 

 

Folgende Ergebnisse wurden zu den Quartieren und Spielplätzen festgehalten: 
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A) Quartier Alt-Mülldorf (61) 

Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 1.775 Menschen im Quartier (Stand 12/2021), davon liegt der Anteil der 342 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=19,27%) unter dem Durchschnitt von Sankt Au-
gustin (= 20,54 %). Dies sind 227 Kinder (=12,8%, Sankt Augustin =13,75 %) im Alter von 0 bis 14 
Jahre und 115 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (=6,48 %, Sankt Augustin =6,82%).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 14 bis 23 Kindern relativ gleichbleibend auf alle Altersgruppen 
verteilt. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre weiterhin ein Bedarf an 
Spielflächen für alle Altersgruppen. Auch für die Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren soll-
ten geeignete Freizeitmöglichkeiten geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt zwar einen dem Sankt Augustiner Durchschnitt entspre-
chenden Anteil an Kindern und Jugendlichen, aber mit 11,5% (Sankt Augustin 15,3%) geringere 
Anteile an Kinder und Jugendarmut, sowie mit 30,87% gegenüber Sankt Augustin mit 35,36% an 
Bewohnern mit Migrationserfahrung. Die Geburtenrate ist mit 61 ebenfalls weit über dem 
Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich, mit dörflichen Strukturen Einfamilien- und Mehrfamilienhaus-
bebauung.  (Daten Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 

Wegen der dichten Bebauung und der Abgrenzung durch andere Quartiere und die Autobahn 
gibt es kaum freie Spielmöglichkeiten. 
 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Jugendzentrum, Bonner Straße 104 und Park hinter Jugendzentrum 

• Schulhof Gartenstraße 

• an der Sieg 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Park hinter dem Jugendzentrum 

Spielplätze im Quartier: 

a) Spiel- und Bolzplatz „Pfarrweg“ 
Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „An der Ziegelei“   ca. 500 m 
✓ Spielplatz “Liegnitzstraße“   ca. 600 m 
✓ Schulhof KGS „St. Martin“, Mülldorf  ca. 600m 
✓ Spielplatz „Am Engelsgraben“   ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Jugendzentrum“   ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Lochnerstraße“   ca. 650 m 
✓ Spielplatz „Schiffstraße“    ca. 700 m 
✓ Spielplatz „Wohnpark Niederpleis“  ca. 850 m 
✓ Spielplatz „Rostocker Straße“   ca. 850 m  

 

Bewertung: 

• gemütlicher Spielplatz für Kleinkinder, durch Bäume naturnah gestaltet 

• Nutzung auch durch Kita und Kirchbesucher 

• anliegende Pfarrwiese als Spielmöglichkeit und Bolzplatz für älter Kinder 
sowie als „Dorfwiese“ auch wichtig auch für gesamten Stadtteil  

➢ Fazit: Als Spielplatz für Kleinkinder erhalten und aufwerten. 
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Kritikpunkte: 

• Ausstattung nicht ausreichend,  Schaukel und Wippe fehlen 

• Häuschen kaum genutzt, kann weg 

• Spielplatz für Nicht -Anwohnende unbekannt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Mülleimer am Eingang 
➢ Sitzgruppe überarbeiten 
➢ im Rahmen der Homepage der Stadt bekannt machen 

 

Umsetzung 
Vorgeschlagene Maßnahmen bezüglich der Mülleimer und Sitzgruppe wurden an den Bauhof 
weitergeleitet, die zusätzlichen Geräte werden im Rahmen des Spielplatzausbaus 2022 ge-
prüft. 
 
 

b) Spielplatz „An der Ziegelei“ 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Pfarrweg“    ca. 500m 
✓ Spielplatz „Am Engelsgraben“   ca. 600m 
✓ Spielplatz „Lochnerstraße“   ca. 600m 
✓ Spielplatz „Liegnitzstraße“   ca. 750 m 
✓ Spielplatz „Schiffstraße“   ca. 800 m 
✓ Spielplatz „Jugendzentrum“   ca. 850 m 

 

Bewertung: 

• wichtig für Kinder aus Umgebung, für Nicht-Anwohnende unbekannt 

• durch Baumbewuchs naturnah 

• guter Eindruck, neue Spielgeräte 

➢ Fazit: Von der Ausstattung ausreichend, Bestandserhaltung notwendig. 

Kritikpunkte: 

• Balanciergerät fehlt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau eines Tisches und Sitzbänke 
➢ Aufbau einer Balancierbalken 
➢ Bekanntmachen des Spielplatzes durch Homepage der Stadt 

Umsetzung 
Vorgeschlagene Maßnahmen bezüglich Sitzecke wurden an den Bauhof weitergeleitet, ebenso 
Wunsch nach zusätzlichem Balancierbalken. 

 

c) Spielplatz „Am Engelsgraben“ 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Lochnerstraße“   ca. 100 m 
✓ Spielplatz „Wohnpark Niederpleis“  ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Pfarrweg“    ca. 600 m 
✓ Spielplatz „An der Ziegelei“   ca. 600 m 
✓ Spielplatz “Liegnitzstraße“   ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Rostocker Straße“   ca. 700 m 
✓ Spielplatz „Jugendzentrum“   ca. 850 m 
✓ Spielflächen „Pleiser Park“   ca. 900m  
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Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für das Wohnumfeld, sehr gute Nutzung 

• für Kleinkinder geeignet (Spielplatz für ältere Kinder ca. 100m entfernt) 
 

➢ Fazit: Als Spielplatz für Kleinkinder erhalten und aufwerten. 
 

Kritikpunkte: 

• gelegentlich nachts Probleme für Anwohnende mit Jugendlichen. 

• Kleinkinderschaukel wird dringend gewünscht 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Ergänzung Spielgeräte (Kleinkinderschaukel, Eisenbahn, Balanciermöglichkeit) 
➢ Erhalt der Bepflanzung zu Wohnhäusern als Lärmschutz (kein auf Stock schneiden mehr) 
 

Umsetzung 
Der Aufbau zusätzliche Spielgeräte wird im Rahmen des Spielplatzausbaus geprüft.  
Der Aufbau einer Kleinkinderschaukel ist fest vorgesehen 
 
 

B) Quartier Gartenstraße/Wehrfeldstraße (62) 

Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 1,881 Menschen im Quartier (Stand 12/2021), davon liegt der Anteil der 330 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=17,54%) unter dem Durchschnitt von Sankt Au-
gustin (=20,54 %). Dies sind 198 Kinder (=10,53%, Sankt Augustin =13,75%) im Alter von 0 bis 14 
Jahre und 132 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (=7,0 %, Sankt Augustin =6,82%).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 14 bis 23 Kindern relativ gleichbleibend auf alle Altersgruppen 
verteilt. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre weiterhin ein Bedarf an 
Spielflächen für alle Altersgruppen. Auch für Jugendlichen zwischen 15 und 21 Jahren sollten 
geeignete Freizeitmöglichkeiten geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt zwar einen dem Sankt Augustiner Durchschnitt entspre-
chenden Anteil an Kindern und Jugendlichen, aber mit 17,4% (Sankt Augustin 15,3%) erhöhte 
Anteile an Kinder und Jugendarmut, ebenso mit 44,9% gegenüber Sankt Augustin mit 35,36% 
an Bewohnern mit Migrationserfahrung. Die Geburtenrate ist mit 33 ebenfalls weit unter dem 
Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich mit Einfamilien- und Mehrfamilienhausbebauung.  
(Daten Sozialbericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 

Wegen der dichten Bebauung und der zentralen Lage kaum freie Spielmöglichkeiten. 
 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Jugendzentrum, Bonner Straße 104 

• Park hinter Jugendzentrum 

• Pleiser Park 

• Schulhof KGS „St. Martin“, Mülldorf, Gartenstraße 

• Privater Spielfläche Wohnblocks Wehrfeldstraße 

• An der Sieg 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Park hinter Jugendzentrum 
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Spielplätze im Quartier 
a) Spielplatz „Liegnitzstraße“ 

 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof KGS „St. Martin“, Mülldorf  ca. 400 m  
✓ Spielplatz „Am Engelsgraben“   ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Lochnerstraße“   ca. 450 m 
✓ Spielplatz „Rostocker Straße“   ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Wohnpark Niederpleis“  ca. 550 m 
✓ Spielplatz „Pfarrweg“    ca. 600 m  
✓ Spielplatz „Jugendzentrum“   ca. 700 m 
✓ Spielplatz „Pleiser Park   ca. 750 m 
✓ Spielplatz „An der Ziegelei“   ca. 750 m 
✓ Spielplatz „Friedensstraße“   ca. 950 m 
 

Bewertung: 

• Spielplatz geeignet für verschiedene Altersgruppen  

• wichtig für das direkte Wohnumfeld (Siedlungsbau), auch für Familien  

• schattig durch Baumbestand und umliegende Häuserblocks 
 

➢ Fazit: Von der Ausstattung ausreichend, Bestandserhaltung notwendig. 
 

Kritikpunkte: 

• wirkt trist 
 
Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ farbliche, fröhliche Gestaltung 
➢ Tische für Nutzung durch Familien 
 

Umsetzung 
Die Anregung bezüglich der Tische wird an den Bauhof weitergeleitet. Die Schaukel wird neu 
gestrichen. 
 

b) Spielplatz „Rostocker Straße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof KGS „St. Martin“, Mülldorf  ca. 250 m 
✓ Spielplatz „Wohnpark Niederpleis“  ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Liegnitzstraße“   ca. 500 m 
✓ Spielflächen „Pleiser Park“   ca. 550 m 
✓ Spielplatz „Lochnerstraße „  ca. 650 m 
✓ Spielplatz „Jugendzentrum“   ca. 650 m 
✓ Spielplatz „Am Engelsgraben“   ca. 700 m 
✓ Spielplatz „Friedensstraße“   ca. 850 m 
✓ Spielplatz „An der Ziegelei“   ca. 950 m 
✓ Spielplatz „Blumensiedlung“   ca. 950 m  

 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für das Wohnumfeld 

• durch Bäume naturnah 
 

➢ Fazit: Bestandserhaltung notwendig, zusätzliche Geräte für Kleinkinder. 
 
 



- 36 - 
 

 

Kritikpunkte: 

• Spielgeräte für Kleinkinder fehlen 

• Farbe der Kletter-Rutsch-Kombi ist verblichen 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufstellung einer Sandspiele-Box betreut durch Spielplatzpatin 
➢ Aufstellung eines Sandspiel-Geräts für Kleinkinder 
➢ Kletter-Rutsch-Kombi streichen  
➢ Sandeimer an Kombi fehlt 

 

Umsetzung 
Vorgeschlagene Maßnahmen bezüglich der Sandspiele-Box und der Kletter-Rutsch-Kombi  
(farbliche Gestaltung und fehlender Sandeimer) wurden an den Bauhof weitergeleitet.  
Die Aufstellung eines zusätzlichen Sand-Spielgeräts wird im Rahmen des Spielplatzausbaus  
geprüft.  

 
 

C) Quartier Blumensiedlung/Spichelsfeld (63) 
Altersentwicklung im Quartier: 
 

Insgesamt leben 3.321 Menschen im Quartier (Stand 12/2021), davon liegt der Anteil der 706 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=21,26%) über dem Durchschnitt von Sankt Au-
gustin (= 20,54 %). Dies sind 397 Kinder (=11,95%, Sankt Augustin =13,75%) im Alter von 0 bis 
14 Jahre und 309 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (=9,3%, Sankt Augustin =6,82 %).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 11 bis 31 Kindern stark unterschiedlich, aber gleichbleibend 
auf alle Altersgruppen verteilt. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre 
weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. Auch für Jugendlichen zwischen 
15 und 21 Jahren sollten geeignete Freizeitmöglichkeiten geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt zwar einen, dem Sankt Augustiner Durchschnitt entspre-
chenden Anteil an Kindern und Jugendlichen, aber mit 19,6% (Sankt Augustin 15,3%) stark er-
höhte Anteile an Kinder und Jugendarmut, ebenso mit 54,7% gegenüber Sankt Augustin mit 
35,36% an Bewohnern mit Migrationserfahrung. Die Geburtenrate ist mit 31 weit unter dem 
Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich mit Einfamilien- und Mehrfamilienhausbebauung. (Daten Sozial-
bericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 

 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Freie Wiese Nähe Zufahrt zum Spichelsfeld von Rathausstraße aus 

• Jugendzentrum, Bonner Straße 104, und Park hinter Jugendzentrum 

• HUMA-Park 

• Schulhof RSG 

• Marktplatte 

• Klettergerät Europaring, Park Zentrum West und Generationenpark (Grünes C) 

• Skateranlage 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Park Centrum West 
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Spielplätze im Quartier 
a) Spielplatz „Spichelsfeld“ 

 

Nächste Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Blumensiedlung“    ca. 450 m 
✓ Spielplatz „Gärten der Nationen“   ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Schiffsstraße“    ca. 650m 

 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für das Wohnumfeld 

• geeignet für verschiedene Altersgruppen 

➢ Fazit: Von der Ausstattung ausreichend, Bestandserhaltung notwendig. 

Kritikpunkte: 

• Spielplatz liegt sehr versteckt 

• Geräte wirken abgespielt 

• große Pflasterfläche wirkt sehr wenig einladend, kaum Aufenthaltsqualität für Erwachsene 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau von Sitzplätze und Tische für Erwachsene 
➢ Schiff streichen 
➢ Renaturierung der großen Pflasterfläche 
 

Umsetzung 
Schiff wurde 2020 überarbeitet, Neuanstrich vorerst nicht erforderlich. Austausch ggf. 2024f.  
Eine Renaturierung und Aufwertung des gesamten Platzes ist zu prüfen, Umsetzung jedoch 
nicht im Rahmen der Spielplatzplanung. Hinweis auf den Spielplatz auf städt. Internetseite. 

 

b) Spiel und Bolzplatz „Blumensiedlung“ 
Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Spichelsfeld“   ca. 450 m  
✓ Spielplatz „Jugendzentrum“   ca. 700 m 
✓ Schulhof KGS „St. Martin“, Mülldorf  ca. 750 m 
✓ Spielplatz „Gärten der Nationen“  ca. 850 m 
✓ Spielplatz „Schiffsstraße“   ca. 850 m 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für das Wohnumfeld, auch von Familien von außerhalb angefahren 

• geeignet für verschiedene Altersgruppen gerade auch durch Bolzplatz 

• Aufwertung Bolzplatz notwendig 

➢ Fazit: Von der Ausstattung ausreichend, Bestandserhaltung notwendig. 

Kritikpunkte: 

• Vögel zupfen Müll aus den Tonnen und verteilen ihn über den Platz 

• Bolzplatz ist sehr uneben 

• von Jugendlichen nachts stark genutzte Bänke nahe der Wohnbebauung. 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufstellung geschützter Mülltonnen 
➢ Standorte der Bänke überprüfen 
➢ Bolzplatz auffüllen und ebnen 

Umsetzung 
Vorgeschlagene Maßnahmen bezüglich der Mülleimer und der Bolzfläche wurden an den 
Bauhof weitergeleitet, die Frage der Standorte der Bänke werden geprüft. 
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c) Spielplatz „Dietrich-Bonhoeffer-Straße“ 
Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Jugendzentrum“   ca. 280 m 
✓ Spielplatz „Blumensiedlung“   ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Pfarrweg“    ca. 600 m 
✓ Schulhof KGS „St. Martin“, Mülldorf  ca. 600m 
✓ Spielplatz „Liegnitzer Str.“    ca. 700m 
✓ Spielplatz „Schiffsstraße“   ca. 750m     

und vier weitere 800 bis 1000m (Spichelsfeld, Am Engelsgaben, Lochnerstr., Rostocker Str.) 

Bewertung: 

• Spielplatz nur für Kleinstkinder 

• sehr klein und wenig Spielmöglichkeiten 

• kaum genutzt außer gelegentlich von Besuchern der nahen ev. Kirche 

➢ Fazit: Spielplatz kann zugunsten einer Parkfläche entfallen. 

Kritikpunkte: 

• Ausstattung unzureichend, Geräte sehr wenig einladend,  

• Gelände wirkt ungepflegt 

• keine Aufenthaltsqualität 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Abbau des Spielplatzes und Umwandlung zu einem Park z.B. mit Sinnes-Spielgeräten, ggf. in 

Patenschaft der ev. Kirchengemeinde 
 

Umsetzung 
Gestaltungsvarianten als kleine Parkfläche werden durch die Jugendförderung und die Grün-
planung (BNU) unter Einbeziehung der ev. Kirchengemeinde geprüft. 
 

D) Quartier Mülldorf Nord (64) 
Altersentwicklung im Quartier:  
 

Insgesamt leben 2.450 Menschen im Quartier (Stand 12/2021), davon liegt der Anteil der 634 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=25,88%) über dem Durchschnitt von Sankt Au-
gustin (=20,54 %). Dies sind 426 Kinder (=17,39%, Sankt Augustin =13,75%) im Alter von 0 bis 
14 Jahre und 208 Jugendlichezwischen 15 und 21 Jahren (=8,5%, Sankt Augustin =6,82 %).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 11 bis 31 Kindern stark unterschiedlich, aber gleichbleibend 
auf alle Altersgruppen verteilt. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre 
weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. Auch für Jugendlichen zwischen 
15 und 21 Jahren sollten geeignete Freizeitmöglichkeiten geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt nicht nur einen, gegenüber dem Sankt Augustiner 
Durchschnitt erhöhten Anteil an Kindern und Jugendlichen, sondern auch mit 41,6% (Sankt 
Augustin 15,3%) einen sehr stark erhöhte Anteile an Kinder und Jugendarmut und mit 60,5% 
gegenüber Sankt Augustin mit 35,36% an Bewohnern mit Migrationserfahrung. Die Geburten-
rate liegt mit 67 über dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-
49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich mit Einfamilien- und Mehrfamilienhausbebauung. (Daten Sozi-
albericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 
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Seit 2021 gibt es vor Ort einen Quartierssozialarbeiter, der u.a. Angebote für Kinder und 
Jugendliche auf den Spielplätzen anbietet und im Rahmen z.B. von Ferienaktionen mit den 
Fachkräften im FD Jugendförderung kooperiert. 

Weitere Spielmöglichkeiten Quartier/in Quartiersnähe: 
• in der Nähe 2 private Spielplätze für Anwohner hinter den Häusern Ankerstraße 19 und 34  

• Abenteuerspielplatz „Ankerplatz“ in der Nähe 

• Siegniederung 

• Spielplatz in Siegburg an der Brücke B 56 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Nähe zum Streetball-Feld Gärten der Nationen 

• Ecke Dammweg/Bolzplatz Schiffsstraße 

• an der Sieg unter der Stadtbahnbrücke (Tischen und Bänken wg. Überflutungsgebiet dort nicht möglich) 
 
 
 

Spielplätze im Quartier 

a) Spiel und Bolzplatz „Schiffsstraße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Gärten der Nationen“  ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Spichelsfeld“   ca. 650 m 
✓ Spielplatz „Pfarrweg“    ca. 700 m 
✓ Spielplatz „Blumensiedlung   ca. 850 m 
✓ Spielplatz „An der Ziegelei“   ca. 850 m 
✓ Spielplatz „Jugendzentrum“   ca. 950 m 

 
 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für alle Altersgruppen 

• wichtig für Kinder und Familien im Wohnumfeld 

• seit 2010 erwartete Bebauung und geplante Verlagerung an das Tennisgelände Dammweg  

➢ Fazit: Spielplatz ist auch für die Übergangszeit notwendig. 

Kritikpunkte: 

• unzureichende Ausstattung, keinerlei Aufenthaltsqualität, 
da seit 2010 auf Grund der erwarteten Verlegung keine Investitionen 

 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ der FD Jugendförderung erkundigt sich nach dem Stand der geplanten Bebauung. Wenn für 

die Jahre 2022/2023 weiterhin kein Baubeginn feststehen, sollen neue Spielgeräte aufge-
stellt werden, die sich bei eventuellem Baubeginn leicht wieder versetzen lassen 

➢ wenn möglich eine Seilbahn (siehe Spielplatz „Gärten der Nationen“) 
 

Nachtrag und Umsetzung 
Da es nach Auskunft der Stadtplanung keine aktuellen Planungen zur Bebauung gibt, werden 
neue Geräte mit hoher Priorität auf die Vorschlagsliste Spielplatzausbau 2022f gesetzt. 

 
 
 
 
 
 
 



- 40 - 
 

 

b) Spielplatz und Streetball-Platz „Gärten der Nationen“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Schiffsstraße“     ca. 600m 
✓  Spielplatz „Spichelsfeld“   ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Blumensiedlung“     ca. 850m 

 

Bewertung: 

• Wichtiger Spielplatz für Wohnumfeld und Quartier 

➢ Fazit: Weiterer Ausbau mit Angeboten für ältere Kinder notwendig. 

Kritikpunkte: 

• Geräte nur für jüngere Kinder, für ältere Kinder uninteressant 

• wenig ansprechende naturnahe Gestaltung 

• wenig ansprechende farbliche Gestaltung 

• Sitzmöglichkeiten für Erwachsene nur entfernt am Rand, keine Tische 

• keine Möglichkeit für Eltern am Sandkasten zu sitzen 

• fehlender Schatten im Sommer 

• Sicht- und Wetterschutz zum Feld fehlt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau zusätzliches Spielgerät für ältere Kinder (Trampoline) 
➢ Aufbau eines Sportgerätes für Jugendliche und Erwachsene 
➢ Gestaltung der Geräte in freundlichen/ansprechenden Farben 
➢ Einfassung des vorhandenen Sandkasten 
➢ Sitzplätze und Tische für Erwachsene auf dem Platz statt der Sitzbänke am Rand des 

Platzes 
➢ Bepflanzung mit schattenspendenden Büschen und Bäumen 
➢ Pflanzung einer Hecke als Abtrennung zum Feld 

 

Umsetzung 
Für den Ausbau des Spielplatzes für ältere Kinder wurden 2021 noch vor den Terminen 
der Spielplatzentwicklungsplanung zusätzliche Gelder bereitgestellt. Im Rahmen eines 
Spielplatz-Workshops hatten sich Kinder und Jugendliche aus der Wohnsiedlung Anker-
straße neben einer Seilbahn - Trampoline als Spielgeräte gewünscht. Da für eine Seilbahn 
nicht genügend Platz ist, wurden zwei Trampoline angeschafft, die 2022 eingebaut wer-
den. Es wird geprüft, ob die Seilbahn auf dem nahegelegenen Spielplatz an der Schiffs-
straße realisiert werden kann. 
Zusätzlich soll für Jugendliche und Erwachsene eine Calisthenics-Anlage nahe am Street-
ball-Platz aufgebaut werden. Hierfür werden 2022 Fördermittel beantragt. 
Die Einfassung des Sandkastens (auch als Sitzmöglichkeit zu nutzen) ist beim Bauhof be-
auftragt und wird in Eigenarbeit umgesetzt. Der Einbau von Sitzplätzen mit Tischen sowie 
Bepflanzungen als Sichtschutz zum Feld und als Schattenspender werden vom Bauhof ge-
prüft. 
Zu beachten ist, dass der Spielplatz im Rahmen der Maßnahme „Grünes C“ mitfinanziert 
wurde. Änderungen müssen daher von der Bezirksregierung auf ihre Förderschädlichkeit 
geprüft und genehmigt werden. Diese Genehmigung liegt für die geplanten Maßnahmen 
vor. 
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Ergebnisse der Spielplatzentwicklungsplanung im Stadtteil Niederpleis 

Ablauf der Planung im Stadtteil Niederpleis 

Bei der Spielplatzbegehung am 15.10.2022, an der, geführt von einem Mitarbeiter des Fachdiens-
tes Jugendförderung, der Ortsvorsteher, drei Abgeordnete des Kinder- und Jugendparlaments so-
wie für einzelne Spielplätze eine Spielplatzpatin und ein Spielplatzpate teilnahmen, wurden die 
Niederpleiser Spielplätze “Am Jeuchel“, „Schützenweg“, „Am Dachsbau“, „Steinkaule“ „Am Park“ 
(Kita), „Am Park“, „Weißdornweg“, „Pleiser Park“, „Wohnpark Eibenweg“, Lochnerstraße“,  
„Ignatiusstraße“ und „Pastor Hochhard-Straße“ besucht.  

Die Ergebnisse dieser Begehung waren Grundlage für die Bewertung der Spielflächen im Rahmen 
eines Planungstreffens der KiJuPa-Abgeordneten, am 24.10.2022 bei denen drei Abgeordnete teil-
nahm. Ein Planungstreffen mit dem Ortsvorsteher, Spielplatzpaten und Fachkräften der Jugendar-
beit kam aus terminlichen Gründen nicht zustande. Daher wurde eine Abstimmung der vom Fach-
dienst Jugendförderung vorbereiteten Planungsvoraschläge per E-Mail vereinbart.  

Vorschläge zum „Leuchtturmspielplatz“ u. barrierefreien Spielplätzen in Niederpleis 

Im Rahmen des Planungstreffens am 24.10.2022 wurde von den Teilnehmern für Niederpleis der 
Spielplatz „Pastor-Hochhard-Straße“ als Leuchtturmspielplatz vorgeschlagen. Auch der Spielplatz 
„Am Jeuchel“ in Schmerbroich und die Spielflächen im Pleiser Park bietet sich hierfür an, da dort 
ebenfalls genügend Platz auch für einen barrierefreien Ausbau ist.  
Ein für diese Lage oder für ganz Niederpleis passendes Motto wurde nicht vorgeschlagen.  
Vorschläge dazu können jederzeit beim Fachdienst Jugendförderung eingereicht werden. 
 

Folgende Ergebnisse wurden zu den Quartieren und Spielplätzen festgehalten: 

A) Quartier Alt-Niederpleis (71) 

Altersentwicklung im Quartier:  
Insgesamt leben 2.652 Menschen im Quartier (Stand 08/2022), davon liegt der Anteil der 605 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=22,81%) für Sankt Augustin über dem Durch-
schnitt (=20,54,2%). Dies sind 402 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=15,84%, Sankt Augustin 
=13,75%) und 185 Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren (=6,98 %, Sankt Augustin =6,82%). 
Die Verteilung auf die einzelnen Jahrgänge ist mit 27 bis 36 Kindern pro Jahrgang relativ 
gleichmäßig. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden Jahre weiterhin ein Be-
darf an Spielflächen für alle Altersgruppen. 
Die Anzahl der Jugendlichen zwischen 15 und 19 Jahren ist relativ gering, dennoch sollten 
auch für diese Altersgruppe Freizeitmöglichkeiten in Wohnortnähe geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin durchschnittliche Werte in Bezug auf 
die Anzahl an Kindern und Jugendlichen sowie im Anteil an Kinder- und Jugendarmut (14,1% 
gegenüber 15,3 % für ganz Sankt Augustin), mit 23,3 % jedoch gegenüber dem Durchschnitt 
(rd. 36 %) geringeren Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund. Die Geburtenrate ist 
mit 60 hoch gegenüber dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-
49 Jahre). Die Bebauung ist uneinheitlich, mit dörflicher Struktur sowie Einfamilien- und Mehr-
familienhausbebauung. (Daten Sozialbericht RSK 2022) 
 

Weitere Spielmöglichkeiten Quartier/in Quartiersnähe: 
• Schulhof Campus Niederpleis 

• Siegaue (eingeschränkt durch landwirtschaftliche Nutzung und Naturschutz 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte: 
• Keine bekannt 
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Spielplätze im Quartier 
a) Spielplatz „Ignatiusstraße““ 

 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof Campus Niederpleis     ca. 300 m 
✓ Spielplatz „Pastor-Hochhard-Str.“     ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Weißdornweg“     ca. 900 m 
✓ Spielplatz „Schützenweg“     ca..950 m 
✓ Spielplatz „Steinkaule“     ca. 950 m 

 

Bewertung: 

• Spielplatz ist unattraktiv und wird wenig zum Spielen genutzt. 

• Spielplatz liegt versteckt in einer Seitenstraße. 

• häufige Anwohnerbeschwerden über Vermüllung. 
 

➢ Fazit: Spielplatz freundlicher gestalten oder ganz wegfallen lassen. 
 

Kritikpunkte: 

• Spielplatz oft vermüllt durch Schüler*innen des Campus Niederpleis in den Pausen  

• verwahrlostes Privatgrundstück neben dem Spielplatz 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ weitere Prüfung, ob der Spielplatz auf Dauer wegfallen kann. 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
 

b) Spielplatz „Pastor Hochhard-Straße“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Ignatiusstraße“   ca. 400 m 
✓ Schulhof Campus Niederpleis    ca. 500 m 

 

Bewertung: 

• Spielplatz wichtig für Wohnumfeld  

• viel Freifläche für freies Spielen und weiteren Ausbau 
 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen.  
 

Kritikpunkte: 

• Tischtennisplatte fehlt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau einer Tischtennisplatte  
➢ Prüfung weiterer Ausbaumöglichkeiten, z.B. für inklusive Spielgeräte. 
➢ Ausbau besonders notwendig bei Aufgabe des Spielplatzes „Ignatiusstraße“ 
➢ Prüfung ob geeigneter Standort für ein inklusives Spielgerät 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet,  
bei größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt. Aufnahme einer 
Tischtennisplatte sowie ggf. eines inklusives Spielgerät in den Ausbau 2023. 
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B) Quartier Schmerbroich/Pleiser Wald (72) 
 

Altersentwicklung im Quartier:  
Insgesamt leben 2.652 Menschen im Quartier (Erstwohnsitz, Stand 08/2022), davon liegt der 
Anteil der 517 jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=19,49%) unter dem Durchschnitt 
für Sankt Augustin (=20,54%). Dies sind 370 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=13,95 %, Sankt 
Augustin =13,75%) und 147 Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren (=5,54 %, Durchschnitt für 
Sankt Augustin =6,82%).  
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 21 bis 35 Kindern pro Jahrgang relativ gleichbleibend. Daraus 
folgernd müssen Spielplätze für alle Altersstufen vorgehalten werden. 
Die Spielplätze sind für Kinder bis 14 Jahre freigegeben, doch auch für die 141 Jugendlichen 
zwischen 15 und 19 Jahren sollten zusätzlich zum Bereich an der Sieg geeignete Freizeitmög-
lichkeiten in Wohnortnähe geschaffen werden. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin durchschnittliche Werte in Bezug auf 
die Anzahl an Kindern und Jugendlichen jedoch einen höheren Anteil an Kinder- und Jugendar-
mut (16,3 % gegenüber 15,3 % für ganz Sankt Augustin) ) und mit 22,18 % gegenüber dem 
Durchschnitt von 35,36 % einen geringeren Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund.  
Die Geburtenrate ist mit 51 leicht über dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 
1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist geprägt durch eine dörflicher Struktur, es gibt aber auch Einfamilien- und Mehr-
familienhausbebauung. (Daten, Strand 2020:  Quartiersprofile, Rhein-Sieg-Kreis 2022) 

 
Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Freiflächen um Pleisbach und Pleiser Mühle (eingeschränkt durch landw. Nutzung) 

• Pleiser Wald 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte  

• Pleiser Wald, nahe Schützenweg 
 
 

Spielplätze im Quartier 

a) Spiel- und Bolzplatz „Am Dachsbau“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof GGS Pleiser Wald    ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Schützenweg“   ca. 950 m 
✓ Spielplatz „Huflattichweg“   ca. 900 m 
✓ Spielplatz „Fliederweg“    ca. 950 m 

 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz in direkter Waldnähe  

• gut genutzt vor allem durch Familien mit kleinen Kindern 

• Nutzung nicht nur durch anwohnende Familien, sondern auch durch Familien im Rahmen 
 von Spaziergängen. 

➢ Fazit: Ausbau des Spielplatzes durch eine Ecke für Kleinkinder. 

Kritikpunkte: 

• Geräte für Kleinkinder fehlen 

• Sitzmöglichkeiten für Eltern fehlen 
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Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Aufbau zusätzlicher Kleinkinderecke (u.a. Kleinkinderschaukel und Klettergerät) 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Zusätzlich Aufnahme von Kleinkindergeräten in die Prioritätenliste des Spielplatzausbau 
2023 und Prüfung der Aufstellung zusätzlicher Sitzmöglichkeiten 

 

b) Spiel- und Bolzplatz „Am Jeuchel“ (Schmerbroich) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
Nächster Spielplatz: „Am Dachsbau“   ca. 1.100 m 

 

Bewertung: 

• großer Spielplatz mit Bolz- und Basketballplatz 

• viel Freifläche für freies Spiel aber auch für weiteren Ausbau 

• Kontakt zu bestehender Interessensgemeinschaft von Anwohnenden mit folgenden Ideen: 
▪ Ausbau durch Klettergerät für ältere Kinder 
▪ Gestaltung von Picknick-Flächen 
▪ Pflanzung von Blüh-Inseln in nicht genutzten Bereichen 
▪ Bau einer Boule-Bahn 

 

➢ Fazit: Spielplatz für älter Kinder und für Familien ausbauen. 
 

Kritikpunkte: 

• Tisch für Picknick fehlt, aber viel Platz für Picknickdecke 

• 10+ Geräte fehlt 

• Bäume und Schatten im Spielbereich fehlen 

• Bänke nicht im Schatten 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Picknick-Möglichkeiten schaffen 
➢ Naturnahe Gestaltung des Spielplatzes (u.a. Blühinseln in nicht bespielten Bereichen) 
➢ Unterstützung der Anwohnenden bei Wunsch nach Boule-Feld 
➢ Aufbau einer Kleinkinderschaukel 
➢ Aufbau eines Klettergerätes 10+ 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte entsprechend der Planung ersetzt.  
Zusätzlich Aufnahme einer Kleinkinderschaukel und eines Klettergerätes für ältere Kinder in 
die Prioritätenliste zum Spielplatzausbau 2023f in Absprache mit der Interessensgemeinschaft 
sowie Absprachen mit dem BNU und dem Bauhof zur Einrichtung von Blüh-Inseln und Pick-
nick-Flächen 
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c) Spielplatz „Schützenweg“ 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Adam-Riese-Straße“   ca. 200 m 
✓ Schulhof GGS Pleiser Wald    ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Steinkaule“    ca. 550 m 
✓ Spielplatz „Weißdornweg“     ca. 900 m 
✓ Spielplatz „Huflattichweg“     ca. 900 m 
✓ Spielplatz „Ignatiusstr.“   ca. 950 m 
✓ Spielplatz „Dachsbau“    ca. 950 m 

 

Bewertung: 

• Spielplatz für Kinder im jüngeren und mittleren Alter, Bolzplatz in der Nähe  

• naturnaher mit vielen Bäume und viel Schatten (aber auch viel Laub und fallende Eicheln) 

• wirkt etwas düster und wenig einladend 

➢ Fazit: Spielplatz wie bestehend erhalten und freundlicher gestalten. 

Kritikpunkte: 

• Graffitis an Schützenhaus/Tennishalle schrecken ab 

• Rutsche fehlt 

• Bänke und Tisch fehlen 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Gestaltung der Wände der Schützenhalle/Tennishalle (selber Graffiti ?) 
➢ Aufstellen einer Rutsche als zusätzliches Gerät 
➢ Aufstellung zusätzliche Sitzmöglichkeiten für Eltern, ggf. mit Tisch 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Zusätzlich Absprache mit dem städtischen Bauhof zur Aufstellung einer Sitzgruppe und 
Absprachen mit dem städtischem Gebäudemanagement und der Schützenbruderschaft 
bzw. den Zuständigen der Tennishalle wegen der Gestaltung der Außenwand zum Spiel-
platz hin. Aufnahme einer Rutsche in die Prioritätenliste für den Spielplatzausbau 2023f. 
 

C) Quartier Pleiser Dreieck (73) 
Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 2.552 Menschen im Quartier (Stand 08/2022), der Anteil der 472 jungen Men-
schen zwischen 0 und 21 Jahren (=18,5%) liegt unter dem Durchschnitt für Sankt Augustin 
(=20,54%). Dies sind 322 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=12,62%, Sankt Augustin =13,75%) 
und 150 Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren (=45,88%, Sankt Augustin =6,82%).  
Die Verteilung auf die einzelnen Jahrgänge ist mit 14 bis 31 Kindern pro Jahrgang relativ groß, je-
doch ohne eine bestimmte Tendenz. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kommenden 
Jahre weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. Der Zahl an Jugendlichen zwi-
schen 15 und 19 ist eher gering. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin unterdurchschnittliche Werte in Bezug 
auf die Anzahl an Kindern und Jugendlichen und stark unterdurchschnittliche an Kinder- und Ju-
gendarmut (6% statt 15,3 %). Der Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund ist mit 27,4 % 
gegenüber dem Durchschnitt (rd. 36 %) gering. Die Geburtenrate ist mit 61 niedrig gegenüber 
dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre). Bei der Bebau-
ung ist die Bebauung mit Einfamilienhäusern prägend. (Daten Sozialbericht RSK 2022) 
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Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• Wegen dichter Bebauung keine 

 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte 
• Pleiser Park 
 

 

Spielplätze im Quartier: 

a) Spielplatz „Steinkaule“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz Weißdornweg“     ca. 400 m  
✓ Spielplatz „Am Park“     ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Am Park“ (Kita)   ca. 450 m 
✓ Spiel-Inseln im Pleiser Park   ca. 450 m 
✓ Spielplatz „Huflattichweg“   ca. 700 m 
✓ Spielplatz „Schützenweg“    ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark)   ca. 750 m 
✓ Schulhof GGS Pleiser Wald    ca. 950 m 

 

Bewertung: 

• Spielplatz für alle Altersgruppen geeignet 

• wichtiger Spielplatz in der Siedlung 

• Bäume für Schatten vorhanden 

➢ Fazit: Als Spielplatz wie bestehend erhalten. 

Kritikpunkte: 

• sehr unterschiedlicher Bodenbelag (Fallschutzplatten, Pflastersteine, Sand), Kein Rasen 

• Fallschutzplatten uneben 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Erneuerung Bodenbelag, wenn möglich auch mit Rasenfläche 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt. Prüfung zum Ersatz des Fall-
schutzes. 
 

b) Spielplatz „Am Park“ (hinter Kita) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Am Park“   ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Weißdornweg“   ca. 400m 
✓ Spiel-Inseln im Pleiser Park   ca. 450 m 
✓ Spielplatz „Steinkaule“   ca. 450 m 
✓ Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark)   ca. 750 m 
✓ Spielplatz „Huflattichweg“    ca. 750 m 
✓ Spielplatz „Schützenweg“   ca. 900m 
✓ Spielplatz „Rostocker Str.“    ca. 900 m 
✓ Grundschule KGS Mülldorf    ca. 900 m 
✓ Schulhof GGS Pleiser Wald   ca. 950 m 
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Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für jüngere Kinder im Wohnumfeld  
 

➢ Fazit: Spielplatz muss ortsnah verlegt werden. 
 
Kritikpunkte: 

• Spielplatz muss 2024/2025 für den Kita-Ausbau aufgegeben werden ! 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Verlegung in den nahen Pleiser Park.  
➢ Ausbau einer der vorhandenen Spiele-Inseln ist ungünstig, da diese relativ weit vom bishe-

rigen Standort entfernt liegen (ca. 400 bis 500m).  
➢ Eine näherer Standort wäre direkt am Zugang von der Kita aus (Rasen-Dreieck zwischen 

den Wegen) möglich. Hier ist jedoch eine Einzäunung wegen des nahen „Ententeiches“ 
notwendig. 

 

Umsetzung 
Prüfung des Ersatzstandortes und Umsetzung in Absprache mit dem städtischen Büro für Na-
tur- und Umweltschutz (BNU) und dem Fachdienst Frühkindliche Bildung (FD 5/40) 
 

c) Spielplatz „Am Park“  

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spiel-Inseln im Pleiser Park   ca. 400m 
✓ Spielplatz `“Holzweg“   ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Am Park“ (Kita)   ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Friedensstraße“     ca. 600 m 
✓ Schulhof KGS Mülldorf    ca. 650 m 
✓ Spielplatz „Weißdornweg“   ca. 700 m 
✓ Spielplatz „Rostocker Str.“     ca. 700 m 
✓ Spielplatz „Steinkaule“    ca. 750m 
✓ Spielplatz „Fliederweg“     ca. 800 m 
✓ Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark)   ca. 750 m 
✓ Spielplatz „Liegnitzer Str.“     ca. 950 m 

 

Bewertung: 

• Wichtiger Spielplatz im Wohnumfeld  

 
➢ Fazit: Von der Ausstattung ausreichend, wie bestehend erhalten. 

 

Kritikpunkte: 

• Wenig Schatten 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ keine  

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
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d) Spiel-Inseln im Pleiser Park (Grünanlage) 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Am Park“    ca. 400m 
✓ Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark)    ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Am Park (Kita)“   ca. 450 m 
✓ Schulhof KGS Mülldorf    ca. 550 m 
✓ Spielplatz „Holzweg“     ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Rostocker Str.“    ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Friedensstraße“   ca. 800 m 
✓ Spielplatz „Lochnerstraße „   ca. 850 m 
✓ Spielplatz „Steinkaule““   ca. 850m 
✓ Spielplatz „Pfarrweg“     ca. 850 m 
✓ Spielplatz „Engelsgraben“    ca. 900 m 
✓ Spielplatz „Liegnitzstraße“    ca. 900 m 

 

Bewertung: 

• verschiedene Spiele-Inseln mit Geräten für unterschiedliche Altersgruppen. 

• viel Platz für freies Spielen. 

• genutzt von viele Familien mit jungen Kindern im Wohnumfeld und ganz Sankt Augustin. 
 

➢ Fazit: Spiel-Inseln erhalten und ausbauen. 
 

Kritikpunkte: 

• Inseln für die Altersstufen nicht klar getrennt 

• Geräte für 10+Spielbereich abgebaut oder nicht nutzbar. 

• Sitzmöglichkeiten am Kleinkinderbereich fehlen, Bänke nur am Parkweg vorhanden. 

• Schatten fehlt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ alterddifferenzierte Neugestaltung der Spiel-Inseln 
➢ Neugestaltung vor allem des 10+-Bereiches 
➢ Aufbau von Sitzmöglichkeiten am Kleinkinderbereich 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte entsprechend der Planung ersetzt.  
Erstellung eines Konzeptes für die Spiel-Inseln unter Einbeziehung des Kinder- und Jugend-
parlaments, des Büros für Natur- und Umweltschutz (BNU) und der Stabsstelle IuS speziell 
für die Prüfung inklusiver Spielgeräte. Ebenso Prüfung von Schattenspendern.  

e) Spielplatz „Weißdornweg“  

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Steinkaule“   ca. 600 m 
✓ Schulhof Grundschule Siegstraße   ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Am Park (Kita)“   ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark)    ca. 500 m 
✓ Spiel-Inseln im Pleiser Park   ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Am Park“   ca. 700 m 
✓ Spielplatz „Rostocker Str.“    ca. 800 m 
✓ Spielplatz „Engelsgraben „     ca. 850 m 
✓ Spielplatz „Schützenweg“   ca. 900 m 
✓ Spielplatz „Ignatiusstr.“     ca. 900 m 
✓ Spielplatz „Liegnitzstr.“     ca. 950 m 
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Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz im Wohnumfeld für unterschiedliche Altersgruppen. 

• gut genutzt auch durch Kindergruppen (Kitas, Tagesmütter). 

• sehr naturnah, viele Möglichkeiten zum freien Spielen. 
 

➢ Fazit: Von der Ausstattung ausreichend, wie bestehend erhalten. 
 

Kritikpunkte: 

• schwieriger Aufgang zur Hangrutsche 

• Gefahr beim Verlassen des Spielplatzes durch vorbeifahrende Radfahrer 
 
Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ zusätzliche Warnschilder  
➢ Umgestaltung des Aufgangs 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei grö-
ßeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Prüfung und Beauftragung einer Warnbeschilderung in Absprache mit dem Fachdienst Sicher-
heit und Ordnung. Auftrag an den städtischen Bauhof zur Prüfung und Umgestaltung des Auf-
gangs zur Rutsche. 
 

 

D) Quartier Wohnpark/Engelsgraben (74) 

Altersentwicklung im Quartier: 
Insgesamt leben 4.772 Menschen im Quartier (Stand 08/2022). Der Anteil der 1044 jungen Men-
schen zwischen 0 und 21 Jahren (=21,88%) liegt über dem Durchschnitt von Sankt Augustin 
(20,54%). Dies sind 752 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=15,76%, Sankt Augustin =13,75%) 
und 292 Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren (=6,12%, Sankt Augustin =6,82%).  
Die Verteilung auf die einzelnen Jahrgänge ist mit 35 bis 52 Kindern pro Jahrgang relativ unter-
schiedlich, jedoch ohne bestimmte Tendenz. Daraus folgernd besteht im Quartier für die kom-
menden Jahre ein Bedarf an Spielflächen für alle Altersgruppen. Die Zahl an Jugendlichen zwi-
schen 15 und 19 ist relativ hoch, sodass auch für diese Altersgruppe Freizeitangebote vorgehal-
ten werden sollten. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin überdurchschnittliche Werte in Bezug 
auf die Anzahl an Kindern und Jugendlichen sowie den Anteil an Kinder- und Jugendarmut (18,8 
% gegenüber 15,3 %) sowie mit 58 % gegenüber dem Durchschnitt (rd. 36 %) einen sehr hohen 
Anteil an Bewohnern mit Migrationshintergrund. Die Geburtenrate ist mit 53 leicht erhöht ge-
genüber dem Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Geburten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre). 
 Die Bebauung zeichnet sich durch Großwohnstrukturen sowie  Ein- und Mehrfamilienbebauung 
aus. (Daten Sozialbericht RSK 2022) 
 

Weitere Spielmöglichkeiten im Quartier/in Quartiersnähe: 
• zwischen den Häusern im Wohnpark 

• Siegaue (eingeschränkt durch landwirtschaftliche Nutzung und Naturschutz) 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte 
• Wohnpark Eibenweg 
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Spielplätze im Quartier 

a) Spielplatz „Lochnerstraße“ 
Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Engelsgraben“     ca. 100 m 
✓ Spielplatz „Liegnitzstraße“   ca. 450 m 
✓ Spielplatz „Pfarrweg „    ca. 650 m 
✓ Spielplatz „Rostocker Straße“    ca. 650 m 
✓ Spielplatz „Eibenweg“ (Wohnpark)    ca. 500 m 
✓ Spielplätze „Pleiser Park“(Grünanlage)  ca. 850 m 
✓ Schulhof KGS Mülldorf    ca. 750 m 
✓ Spielplatz „Jugendzentrum“   ca. 950 m 

 

Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für Wohnumfeld für ältere Kinder. 

• naturnahe Gestaltung mit Möglichkeiten zum freien Spielen. 

• Zunahme der Nutzung durch Neubaugebiet Rethelstraße zu erwarten  

• Bestehende Voranfrage nach Umnutzung der Spielplatzfläche! 
 

➢ Fazit:  Von der Ausstattung ausreichend,  
      nach Möglichkeit keine Schließung des Spielplatzes. 

 

Kritikpunkte: 

• Bänke müssen überarbeitet werden 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Beibehaltung des Spielplatzes 
➢ Umnutzung nur, wenn die nahen Spielplätze „Am Engelsgraben“ (ca. 200 m) mit einem zu-

sätzlichen Spielgerät für junger Kinder und „Eibenweg“ für alle Altersgruppe komplett um-
gestaltet werden kann. 

➢ Aufbau von Sitzmöglichkeiten am Kleinkinderbereich 
▪  

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Auftrag an Bauhof zur Prüfung der Bänke.  
Rückmeldung des Statements zum Erhalt des Spielplatzes an den Verwaltungsvorstand.  
 

b) Spielplatz „Wohnpark Eibenweg“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spiel-Inseln im Pleiser Park   ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Rostocker Str.“     ca. 400 m 
✓ Spielplatz „Lochnerstraße“     ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Weißdornweg    ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Engelsgraben“     ca. 500 m 
✓ Schulhof KGS Mülldorf    ca. 500 m 
✓ Spielplatz „Liegnitzstraße“     ca. 600 m 
✓ Spielplatz „Am Park“ (Kita)   ca. 750 m 
✓ Spielplatz „Am Park“    ca. 750 m 
✓ Spielplatz“ Pfarrweg“     ca. 850 m 
✓ Spielplatz „An der Ziegelei“     ca. 950 m 
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Bewertung: 

• wichtiger Spielplatz für das direkte Wohnumfeld 

• große Parkfläche mit viel Freifläche und umliegenden Wiesen für freies Spielen 

• gut geeignet für Spielplatz-Aktionen (u.a. Ferienaktionen der nahen Stadtteilwohnung) und 
Spielplatz-Feste 

 

➢ Fazit: Beibehaltung und Ausbau des Spielplatzes. 
 

Kritikpunkte: 

• wenig Sitzmöglichkeiten direkt am Spielplatz 

• zusätzliche Spielgeräte für ältere Kinder notwendig 

• Kleinkinder-Bereich unzureichend 

• Sandkasten-Einfassung ist beschädigt 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Ausbau für ältere Kinder 
➢ Gestaltung des Kleinkinder-Bereiches verbessern 
➢ Aufbau zusätzliche Sitzmöglichkeiten, ggf. in Verbindung mit neuer Sandkasten-Einfassung. 
➢ Kompletter Umbau bei Wegfall des Spielplatzes Lochnerstraße notwendig. 

 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte entsprechend der Planung ersetzt.  
Zusätzlich Auftrag an den städtischen Bauhof zur Prüfung einer neuen Sandkasteneinfas-
sung. Aufnahme von Spielgeräten für Kleinkinder und ältere Kinder in Prioritätenliste Spiel-
platzausbau 2023ff.  
Bei Aufgabe des Spielplatzes Lochnerstraße Konzeption für neuen Spielplatz unter Einbezie-
hung anwohnender Kinder (u.a. über Stadtteilwohnung), des Kinder- und Jugendparlaments 
und des Büros für Natur- und Umweltschutz (BNU). 
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Ergebnisse der Spielplatzentwicklungsplanung im Stadtteil Ort 

Ablauf der Planung im Stadtteil Ort 
Bei der Spielplatzbegehung am 03.06.2023, an der der Ortsvorsteher, eine Abgeordnete des  
Kinder- und Jugendparlaments sowie vier weitere Kinder, eine Spielplatzpatin und ein weiterer 
Spielplatzaktiver teilnahmen, wurden die Spielplätze „Fliederweg“, „Huflattichweg“, „Nelly-
Sachs-Str.“, „Boelkestraße“, „Holzweg“ und „Friedensstraße“ besucht. Am Spielplatz „Friedens-
straße“ kamen vier weitere Anwohnende hinzu. Die ebenfalls im Stadtteil Ort liegende Spielflä-
chen im Großenbuschpark wurden wegen der direkteren Zuordnung nach Hangelar (neuer Nie-
derberg) in diesem Stadtteil/Quartier mit geplant. 

Die Ergebnisse dieser Begehung waren Grundlage für die Bewertung der Spielflächen im Rahmen 
des Planungstreffens am 14.06.2023, an dem der Ortsvorsteher und ein Spielplatzaktiver teil-
nahmen. Das Planungstreffen der Kinder fand ebenfalls mit zwei Beteiligten am 12.06.2023 statt. 
Alle anderen Beteiligten an der Begehung erhielten den Planungsentwurf zur Kenntnis mit Bitte 
um Ergänzung. 

Vorschläge zum „Leuchtturmspielplatz“ u. barrierefreien Spielplätzen in Ort 
Im Rahmen der Planung für den Stadtteil Ort wurde hierfür der Spielplatz an der Friedensstraße 
unter dem Thema Natur/Tiere vorgeschlagen 

Als besonders für den inklusiven Ausbau geeignet wurden im Stadtteil Ort die Spielplätze  
Fliederweg und Friedensstraße vorgeschlagen. Doch auch auf den anderen Spielflächen sollen 
nach Möglichkeit Spielgeräte mit entsprechenden Möglichkeiten und Spielanreizen aufgestellt 
werden. 

 

Folgende Ergebnisse wurden zu den Quartieren und Spielplätzen festgehalten: 

 

Quartier Sankt Augustin Ort (80) 
 

Insgesamt leben 7.203 Menschen im Quartier (Stand 2/2023), davon liegt der Anteil der 1375 
jungen Menschen zwischen 0 und 21 Jahren (=19,09 %) für Sankt Augustin unter dem Durch-
schnitt (=20,58%). Dies sind 931 Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahre (=12,93%, Sankt Augustin 
=13,75%) und 444 Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren =6,16 % (Sankt Augustin = 6,82%). 
Die Zahlen pro Jahrgang sind mit 51 bis 80 Kindern pro Jahrgang zwar unterschiedlich, die Un-
terschiede sind aber gleichmäßig auf die verschiedenen Altersstufen verteilt. Daraus folgernd 
besteht im Quartier für die kommenden Jahre weiterhin ein Bedarf an Spielflächen für alle Al-
tersgruppen. 
Die Spielplätze sind für Kinder bis 14 Jahre freigegeben , doch auch die Zahl der Jugendlichen 
zwischen 15 und 21 Jahren liegt nahe dem Durchschnitt, sodass auch für diese Altersgruppe 
geeignete Freizeitmöglichkeiten  geschaffen werden sollten. 
 

Besonderheiten im Quartier:  
Die Sozialstruktur des Quartiers zeigt für Sankt Augustin unterdurchschnittliche Werte in 
Bezug auf die Anzahl an Kindern und Jugendlichen sowie auf den Anteil an Kinder- und Jugend-
armut (12,6 % gegenüber 15,3 % für ganz Sankt Augustin), ebenso mit knapp 29,5 % gegenüber 
dem Durchschnitt von 35,36 % einen geringeren Anteil an Bewohnern mit Migrationshinter-
grund. Die Geburtenrate ist mit 45 etwas geringer als im Schnitt für Sankt Augustin mit 49 (Ge-
burten pro 1.000 Frauen 15-49 Jahre).  
Die Bebauung ist uneinheitlich mit Einfamilien- und Mehrfamilienhausbebauung (Daten Sozial-
bericht Rhein-Sieg-Kreis 2022) 
 
 



- 53 - 
 

 

Weitere Spielmöglichkeiten Quartier/in Quartiersnähe: 
• Schulhof Hans-Christian-Andersen Schule, Ort 

• Schulhof Gutenbergschule 

• Privater Spielplatz Berliner Straße 
 

bekannte Treffpunkte Jugendlicher/mögliche Standorte für Jugendtreffpunkte 
• Großenbuschpark 

• Spielplatz Fliederweg 

• Spielplatz Friedensstraße 

 

Spielplätze im Quartier 

a) Spielplatz „Fliederweg“ 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz „Nelly-Sachs-Str.“    ca.    550 m 
✓ Schulhof  „HCA-Schule, Ort  ca.    550 m 

✓ Spielplatz „Huflattichweg“    ca.    650 m 

✓ Spielplatz  „Holzweg“    ca.    750 m 

✓ Spielplatz  „Am Park“  ca.    800 m 

✓ Schulhof  „GGS Pleiser Wald“  ca.    800 m 

✓ Spielplatz  „Boelkestraße“    ca.    900 m 

✓ Spielplatz  „Dachsbau“  ca.    950 m 

✓ Spielplatz  „Friedensstraße“  ca. 1.000 m 
 
Bewertung: 

• sehr gut genutzter  Spielplatz für alle Altersgruppen  

• wichtig für Familien im ganzen Stadtteil, auch für Kita und OGS 

• relativ naturnah, mit Bäumen (Schatten) im Randbereich und Geländegestaltung 

• Spielgeräte sind in Ordnung 
 

➢ Fazit: Spielplatz wie bestehend erhalten. 
 

Kritikpunkte: 

• Schatten im Sandspiel-Bereich fehlt 

• Bänken für Erwachsene fehlen 

• Geräte für Kleinkinder fehlen 

• Streetball wurde aus Lärmschutzgründen vor Jahren abgebaut 

• vermehrt Müll durch Jugendliche an den Wochenenden 
Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Reaktivierung Streetball an anderer Stelle, mit lärmmindernden Untergrund 

➢ Aufbau einer Kleinkinderschaukel 
➢ Aufbau von Bänken für Erwachsene (keine Tische wg. Jugendlichen) 
➢ Prüfung, ob Pflanzung von Bäumen als Schattenspender für Spielbereich (Sand) möglich 

➢ Aufstellung zusätzlicher bzw. größerer Mülleimer 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Prüfung einer Bepflanzung und Aufnahme der genannten Maßnahmen in den Spielplatzaus-
bau 2024 f. 
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b) Spielplatz „Huflattichweg“ (Malvenweg) 
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof  „GGS Pleiser Wald“  ca.    300 m 
✓ Spielplatz  „Fliederweg“  ca.    650 m 

✓ Spielplatz  „Nelly-Sachs-Str.“    ca.    650 m 

✓ Spielplatz  „Steinkaule“  ca.    700 m 

✓ Spielplatz  „Am Park“ (Kita)  ca.    750 m 

✓ Spielplatz  „Holzweg“    ca.    850 m 

✓ Spielplatz  „Am Park“  ca.    850 m 

✓ Spielplatz  „Schützenweg“  ca.    900 m 

✓ Spielplatz  „Dachsbau“  ca.    900 m 

✓ Spielflächen „Pleiser Park“  ca. 1.000 m 
 

Bewertung: 

• regelmäßig genutzter Spielplatz für Kinder von 3 bis 8 Jahren  

• wichtig für Wohnumfeld sowie für Kita und OGS 

• Geräte sind in gutem Zustand 

➢ Fazit: Spielplatz wie bestehend erhalten. 

Kritikpunkte: 

• Weg aus Fallschutzplatten ist unebener  

• Bänke und Tisch fehlen 

• Umrandung des Sandbereiches fehlt 

• Aufgang zum Klettergerät nur für ältere Kinder geeignet 

• Angebote für kleinere Kinder fehlen (zusätzlich zu 2023 aufgebautem Sandspielgerät)  
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Abbau Plattenweg 

➢ Einbau einer Sandeinfassung 

➢ Aufbau Kleinkinderschaukel/Kleinkinderrutsche 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
Aufnahme der genannten Maßnahmen in die laufende Spielplatzunterhaltung und den 
Spielplatzausbau 2024 f. 
 

c) Spielplatz „Nelly-Sachs-Straße“  
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz  „Fliederweg“  ca. .  550 m 
✓ Spielplatz  „Am Park“  ca.    600 m 

✓ Spielplatz  „Holzweg“    ca.    550 m 

✓ Spielplatz  „Huflattichweg    ca.    650 m 

✓ Schulhof  „HCA-Schule, Ort  ca.    650 m 

✓ Spielplatz  „Boelkestraße“    ca.    700 m 

✓ Spielplatz  „Friedensstraße“  ca.    900 m 

✓ Spielplatz  „Am Park“ (Kita)  ca. 1.000 m 

✓ Spielflächen „Pleiser Park“  ca. 1.000 m 
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Besonderheit 
Kleiner Spielplatz im direkten Wohnbereich mit kleinem Sandkasten, Federtier und Kletter-
Rutsch-Kombination sowie Picknick-Sitzgarnitur. Untergrund aus Gehweg- und Fallschutz-
platten, ein Baum, keine weiteren Grünflächen. 
 

Bewertung: 

• kaum genutzter Spielplatz 

• geringe Spielmöglichkeiten für jüngere Kinder im Wohnumfeld  

• gute Treffmöglichkeit für ältere Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

➢ Fazit: Umgestaltung als Mehrgenerationen-Platz.  

Kritikpunkte: 

• Schatten fehlt, keine Naturnähe 

• Spielangebote nicht ausreichend 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Erstellung eines Konzept mit Anwohnern 
➢ Verlegung des Sandkastens in Schattenbereich des Baumes 
➢ Erweiterung der Spielmöglichkeiten (Hüpfkästchen, Kletterwand, Rutschstange o.ä.) 
➢ Aufbau kleinerer Fitness-Geräte für älter Kinder und Erwachsene 
➢ Durchführung von Pflanzungen und/oder Aufstellung von Blumenkübel 

 

Umsetzung 
Umplanung und Umgestaltung des Platzes unter Einbeziehung der Anwohnenden und der 
städtischen Grünplanung. 
 

d) Spielplatz „Boelkestraße“  
 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Schulhof  „HCA-Schule, Ort  ca.    350 m 
✓ Spielplatz  „Nelly-Sachs-Str.“    ca.    700 m 

✓ Spielplatz  „Holzweg“    ca.    900 m 

✓ Spielplatz  „Fliederweg“  ca.    900 m 
 

Bewertung: 

• gut genutzter Spielplatz für Kinder von 3- 8 Jahren 

• wichtig für das Wohnumfeld und den Stadtteil 

• naturnah durch Bäume im Randbereich 

• befriedigender Zustand der Geräte 

➢ Fazit: Spielplatz wie bestehend erhalten.  

Kritikpunkte: 

• Schatten im Spielbereich (Sand) fehlt 

• Laub im Herbst macht Probleme für Nachbarschaft 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Prüfung Pflanzung von Bäumen als Schattenspender für Sandbereich 

➢ Klärung, ob Pflege des Platzes in Mitarbeit von Anwohnern und Paten möglich ist. 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare ersetzt.  
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e) Spielplatz „Holzweg“ 
Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz  „Friedensstraße“  ca.    350 m 
✓ Spielplatz  „Am Park“  ca.    400 m 

✓ Spielplatz  „Nelly-Sachs-Str.“    ca.    550 m 

✓ Spielflächen  „Pleiser Park“  ca.    600 m 

✓ Schulhof  „St. Martin“, Mülldorf  ca.    650 m 

✓ Spielplatz  „Am Park“ (Kita)  ca.    700 m 

✓ Spielplatz  „Fliederweg“  ca.    750 m 

✓ Spielplatz  „Rostocker Str.“  ca.    750 m 

✓ Spielplatz  „Huflattichweg    ca.    850 m 

✓ Schulhof  „HCA-Schule“, Ort  ca.    850 m 

✓ Spielplatz  „Boelkestraße“    ca.    900 m 

✓ Spielplatz  “Liegnitzstraße“  ca.    950 m 
 

Besonderheiten: 
Spielplatz wurde 2013 mit finanzieller Unterstützung der Kreissparkasse Köln als Mehrgenera-
tionenplatz (u.a. mit Boule-Anlage und W-LAN ) ausgebaut. Eine geplante Betreuung und Pfle-
ge durch Anwohner mit Unterstützung durch einen freien Träger der Jugendhilfe war nicht er-
folgreich. Ausgestattet nur mit einer Rutsche und einem Federtier. Ein großer Spielplatz  
(Friedensstraße) ist liegt in ca. 350m Entfernung. 
 

Bewertung: 

• nicht genutzter Kleinkinderspielplatz 

• nicht genutztes Mehrgenerationen-Angebot 

➢ Fazit: Umplanung als Mehrgenerationen-Park (incl. Jugendtreffpunkt).  

Kritikpunkte: 

• Spielangebote nicht ausreichend  

• verwildert 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Restaurierung Boule-Fläche 
➢ Aufstellung von Parkbänken für Erwachsene u. Jugendbänke für Kinder u. Jugendliche 
➢ Aufstellung kleinerer Fitness-Geräte für Jugendliche und Erwachsene 
➢ Öffnung durch Entfernen von Teilen der Umzäunung 
➢ Schaffung von Blüh-Inseln sowie pflegeleichter Bepflanzung  

Umsetzung 
Planung mit Anwohnenden unter Einbeziehung der städtischen Grünplanung (BNU) 

f) Spielplatz „Friedensstraße“ 
Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Spielplatz  „Nelly-Sachs-Str.“    ca.    900 m 
✓ Spielplatz  „Holzweg“    ca.    350 m 

✓ Spielplatz  „Am Park“  ca.    600 m 

✓ Schulhof  „St. Martin“, Mülldorf  ca.    650 m  
✓ Spielplatz  „Am Park“ (Kita)  ca.    850 m 

✓ Spielplatz  “Liegnitzstraße“  ca.    950 m 

Besonderheiten: 
Großer naturnaher Platz mit Hügel, viel Freifläche (Wiese) und vielen Bäumen. Der 2022 
und 2023 neu erstellte Spielbereich für Kleinkinder ist vom Spielbereich für ältere Kinder 
durch eine Hecke und einen Bolzplatz getrennt.  
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Bewertung: 

• sehr gut genutzter Spielplatz für alle Altersgruppen  

• wichtig für Familien im ganzen Stadtteil 

• naturnah, durch Bäumen (Schatten) im Randbereich und Geländegestaltung 

• Geräte sind in Ordnung 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen.  

Kritikpunkte: 

• Boden des Bolzplatzes (aus Fallschutzplatten) ist sehr uneben 

• Jugendliche hinterlassen Müll hinter dem Hügel 

• Spielgeräte für ältere Kinder fehlen 
 

Vorgeschlagene Maßnahmen: 
➢ Verkleinerung und Verlegung des Bolzplatzes 

➢ Aufbau zusätzlicher Geräte (Hangrutsche, Trampolin, Klettergerät, größere Kletterspinne 

➢ Pflanzung  von Blüh-Inseln im Randbereich 

➢ Gestaltung Jugendtreffpunkt hinter dem Hügel (Jugendbänke, Mülleimer, Schild) 
 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare oder Geräte nach Maßgabe der 
Planung ersetzt. Umplanung bei notwendiger Neugestaltung des Bolzplatzes. 
Nachtrag: 
Eine vorgeschlagene offizielle Einbeziehung der Bäume als Spielmöglichkeit mit Kletterseil, 
Baumhaus etc., ist wegen der erheblichen Unfallgefahr normgerecht nicht möglich. 
 

g) Spielplatz „Großenbuschstraße 
(Dieser Spielplatz wurde im Rahmen der Entwicklungsplanung im Stadtteil Hangelar geplant) 

Spielplätze im Umkreis unter 1000 m Fußweg: 
✓ Bolzplatz „Hirschbergweg“   ca.    600 m  

Besonderheit 
3 unterschiedliche zum Spielbereiche im Parkgelände, teilweise altersspezifisch. 

Bewertung: 

• gut genutzte Spielbereiche für verschiedene Altersgruppen 

• wichtig auch für Familien und als Ausflugsziel 

• sehr naturnah mit viel Freifläche 

• guter Zustand der Geräte 
 

Kritikpunkte: 

• Zusätzliche Geräte für ganz junge und für ältere Kinder notwendig 

➢ Fazit: Spielplatz erhalten und ausbauen.  

Maßnahmen 
➢ Ausbau mit Spielgeräten für Kleinkinder und älterer Kinder 

Umsetzung 
Der Spielplatz und die Geräte werden weiter vom Bauhof kontrolliert und gewartet, bei 
größeren Schäden werden die Geräte durch vergleichbare Geräte nach Maßgabe der 
Planung ersetzt. Ausbau, wie vorgeschlagen, im Spielplatzausbau 2024 ff.  


